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In den Reihen unserer Aktiven ist auch fur Sie ein Platz...

...0b in regelmalligen Arbeitstreffen oder Stammtischen, ob bei sporadischen Aktionen, einzelnen
Projekten, im Infoladen oder als "freier Mitarbeiter”: Ihr Sachverstand oder auch nur lhr Interesse in
Dingen rund ums Fahrrad Iafdt sich bei uns gewinnbringend einsetzen.

Rufen Sie an, kommen Sie zu unseren Treffs und Aktivitdten oder in den Infoladen. Wir freuen uns
Uber Ihr Interesse.

(Termine erfragen oder unserer Mitgliederzeitschrift frankfurt aktuell entnehmen)

Kontakte fur die Arbeitsgruppen: Redaktionsteam frankfurt aktuell
AG Kartografie Ralf Haselhorst @ 06 171/97 94 19

Wolfgang Preising @ 069 / 75 84 96 80 Infoladengruppe

AG KlauNix Gisela Schill 069/670 11 14
Alfred Linder @ 069/9515 84 24

AG Technik ..und die Stadtteilgruppen:
Ralf Paul @ 069 /494 09 28 Bockenheim / Westend

AG Touren Christina Romeis
Johannes Wagner @ 069 /47 77 27 @ 069/74 84 68
Jiurgen Johann @ 069/762928™ - Frankfurt West

AG Verkehr Christian Kiimmerlen
Verkehrspolitischer Sprecher: - @ 069/3027 95
Fritz Biel @ 069/529574 Nordwest
Verkehr@ADFC-Frankfurt.de % Petra Honermann

@ 069 /5168 26
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LIEBE RADLERINNEN UND RADLER,

haben Sie sich schon etwas vorgenommen fur den ersten und letzten Sonntag im April,
den dritten Sonntag im Mai oder den zweiten und dritten Sonntag im Juni, fur den zweiten
und vierten Sonntag im Juli oder den ersten Sonntag im September? An diesen 8 Sonnta-
gen bieten wir Ihnen in diesem Jahr jeweils 4 (!), am ersten Sonntag im Juli sogar 5 ver-
schiedene Radtouren an - von der ganz leichten bis zur sportlichen Tour. Das waren doch
eigentlich Gelegenheiten, einmal zu demonstrieren, dass sogar in einer "Autoverkehrs"-
Grol3stadt wie Frankfurt tagstiber mehr Radler als Autofahrer unterwegs sein kénnen.

Naturlich finden Sie auch an den anderen Sonntagen ein reichhaltiges Radtourenangebot
in unserem Programm. Aufgrund der gut besuchten Dezember-Tour im letzten Jahr haben
wir 2004 das Angebot an Sonntagstouren auf das ganze Jahr erweitert: Erstmals finden
Sie bis Mitte Dezember fast jeden Sonntag eine Radtour in unserem Programm. Sogar im
dicksten Winter kdnnen Sie mit dem ADFC Rad fahren.

Studieren Sie in Ruhe unser 2004er Radtourenprogramm — so viele Sonntagstouren und
so viele Mehrtagestouren wie in diesem Jahr gab es noch nie beim Frankfurter ADFC.
Fahren Sie mit uns, bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Tragen Sie dazu bei, dass
immer mehr Frankfurter aufs Fahrrad steigen. Unterstitzen Sie uns im Bemuhen, Frank-
furt in eine fahrradfreundliche Stadt zu verwandeln, durch 1 H R E Mitgliedschaft.

Danken mochte ich den inzwischen Uber 60 ehrenamtlich tatigen Radtourenleiterinnen, die
mit Ihren Ideen das Tourenangebot 2004 ermoglicht haben. Danken mochte ich auch un-
serem gesamten Redaktionsteam flur die vielen Stunden, die sie am und um den PC her-
um verbracht haben, um den groRen Haufen einzelner Tourenbeschreibungen in das be-
wahrte gelbe Tourenprogrammheft zu verwandeln.

Viel Spal’ und Freude bei den Touren des Frankfurter ADFC

Wi

Johannes Wagner
Tourenreferent des ADFC Frankfurt

wiunscht Ihnen
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Allgemeine Hinweise

Teilnahme

Bei den Radtouren des ADFC kann jeder, ob
Mitglied oder Nichtmitglied, mitfahren.

Fur alle Teilnehmerinnen gilt die Stralen-
verkehrsordnung! Die Teilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr. Weder der ADFC noch die
Radtourenleiterinnen kénnen fir Unfalle,
Schaden und dergleichen haftbar gemacht
werden. Befolgen Sie bitte die Anweisungen
der Tourenleiterinnen. Sie dienen der Sicher-
heit der Teilnehmerlnnen und dem ordnungs-
gemalen Ablauf der Fahrt.

Die Kosten

Sofern nicht anders angegeben, ist die Teil-
nahme an den Tagestouren des ADFC
kostenlos.

Von Nichtmitgliedern wird ein freiwilliger Bei-
trag erbeten. Dieser Beitrag kommt aus-
schlieBlich der Arbeit des ADFC-Frankfurt zu-
gute; die Tourenleiterinnen Uben ihre Tatigkeit
ehrenamtlich aus.

Fahrtkosten, Eintritt und Verpflegung sind von
jedem Teilnehmer selbst zu tragen.

Das Wetter

... kann uns nicht schrecken! Die Touren fin-
den auch bei Regen und Schnee statt. Unter
Umstanden wird die Fahrroute etwas verkurzt.

Das Fahrrad

Uberprifen Sie bitte vor jeder Fahrt ihr Rad!
Sind die Reifen noch in Ordnung? Sind alle
Schrauben fest? Sind Bremsen und Schaltung
leichtgangig, korrekt eingestellt und die Kette
geolt? Ist es verkehrssicher? Es muss den
gesetzlichen Bestimmungen entsprechen.

Die Ausrustung

Regenbekleidung — kein Schirm! — ist selbst-
verstandlich. Eine Sonnenbrille bietet auch
Schutz vor Insekten. Zusatzlich sollten Sie
eine Luftpumpe, einen Ersatzschlauch und
das wichtigste Werkzeug immer dabei haben.

Die Verpflegung

Fur die einzelnen Touren ist meist angegeben,
ob wir in eine Gaststatte einkehren oder ob
Selbstverpflegung empfohlen wird. In jedem
Fall sollten Sie sich eine Kleinigkeit zu essen
und ausreichend zu trinken mithnehmen, da wir
meist abseits von Einkaufsmdglichkeiten un-
terwegs sind.

Tourenanderungen

Wir sind bemuht, alle Touren wie im Programm
angekundigt durchzufuhren. Unvorhergesehene
Umstande konnen ausnahmsweise dazu fuhren,
dass eine Tour ausfallen oder kurzfristig gean-
dert werden muss.

Schwierigkeitsgrade der Touren

Die Einteilung der Fahrten in % bis % % % % - Touren soll Ihnen helfen, die fiir Sie geeigneten
Touren herauszufinden. Beachten Sie bitte, dass nicht nur die Streckenlange den Anspruch ei-
ner Tour bestimmt, sondern dass auch die Fahrweise (langsames oder flottes Tempo) oder die
Streckenbeschaffenheit (flach oder Steigungen) dazu fihren kdénnen, dass eine Tour an-

spruchsvoller eingestuft wird.
* Leichte Tour

Strecke: bis 40 km, ohne grof3e Steigungen
Fahrweise: langsames Tempo Besonders
gut geeignet flr weniger Geubte und Familien
mit selbst mitfahrenden Kindern. Gut geeig-
net fir Gelegenheitsradler, etwas Ausdauer
erforderlich.

*%* Mittelschwere Tour

Strecke: ca. 40 - 60 km, auch mit leichten
Steigungen
Fahrweise: moderates Tempo

* kX

Strecke: ca. 60 - 80 km, langere Strecke,
auch mit Hohenunterschieden.

Fahrweise: zlgiges Tempo. Fur getbte Rad-
ler gut zu bewaltigen, keine Tour flr Anfanger.
Fahrrad mit Gangschaltung erforderlich.

Anspruchsvolle Tour

**x%*%* Sportliche Tour

Strecke: bis 120 km, auch klrzere Strecken
mit grof3en Steigungen.

Fahrweise: flottes Tempo aber keine Renn-
veranstaltung. Nur fur trainierte Radler. Fahr-
rad mit Gangschaltung erforderlich.



ALLE TOUREN IM UBERBLICK
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Zum MONChDIUCK ..o 10
Durch den Stadtwald..............eeiiiiiii e 10
Frahlingsfahrt nach Seligenstadt ... 10
Ins Weinbaumuseum nach Oppenheim..........cccooooiiiiii 10
Auf Umwegen nach Seligenstadt...................... 10
Basilika und Basilikum (Sternfahrt).................cccovviiiiiiiiiiiis 11
Altarme an Main und Rhein............. 11
Ein FrihlingSKIQSSIKET ... oo e e e e e e 11
4 U o [T o I =8 o] o 1=y o P PEPRR 11
Von Park zu Park auf grinen Wegen ... 12
Main-Taunus-Tour zum Rettershof ... 12
Ronneburg einmal anders.............ucoiiiiiiiiieice e 14
Frankfurter Gringurtel ..............oooiiiiii e 14
MONCHDIUCK ... e e e e e eeees 14
Vom Baam inde Bembel ... 14
"Aus grauer Stadte Mauern..." ....... ... 14
Die Herren des RINGES.........uuiiiiiiiiii e 16
Durch die StreuobStWIESEN .......cooeiiiiiiie e 16
AN | g o ] =T o1 | o [P 18
Am Rhein entlang zum BUchnerhaus............coooiiiiiiiiiiie 19
Die besonderen Orte..........ooiiiiiiiiiiieeee ettt neeeneeennee 19
Wieder zum Eichelbacher HOf ... 19
ZUr ObermMUNIE ... 19
ZUM WilAPArK ..o 20
Zwischen Frankfurt und Wetterau ..o 20
Zur Hallgarter Zange .........ceoie i ittt e e e e eeee 20
Eine Runde durch den Spessart ..........cooviviiiiiiiiiiiieiiiiiieeiieeiveeevveeeeveeeveeennees 22
Zeppelinmuseum in Zeppelinheim ... 24
Botanische Fahrrad-Tour ... 24
Auf den Spuren derer von Holzhausen.............ccccccoee 25
TaUNUS-SCRNUPPEIMOUF ... 25
Die AIrpOrt-SEEN-TOUN .......oeiiiiiiiiiiieiieeieteeitereeeerreerrerraeeerrerarrrarrrarraarraaara——————. 26
Vogelsberger Vulkan- und Stidbahnradweg .............cccceeeeiiiii 26
Wilhelmsbad und Dietesheimer Steinbriiche ................cccc 28
VIVarIUM L 28
Zum KUhKOPT ..o 28
ZUM NEFODEIG ...ttt ettt e e e e e e e e e e e e aanes 28
ZUM BIODAUEBIN ...t et e e e e e e e e e e e e e e eeens 32
Route der INdUStHeKUITUN...........oooiii e 32
Vogelsberg-Fernfahrt: ... 32
Zum Zeppelin nach Bad Homburg ... 33
Rennradtour iNS BlaUe ..........oooiiiiiiiiiiiiiiiieeeee e 36
Spielend ins Erlenbachtal ...............uuueiiiiicc e 36
Rheingau-RieSliNg-TOUN ..........uiiiiiiiie e 36
Zur Rosenhdhe in Darmstadt.............oooo o 36
Wo flieRt der Main denn hin? ... 40
Zu den Dietesheimer Steinbriichen ..............ccccc 40




11.07. % * k% BayerisCher SPeSsSart............uuuiiiiiiiii e 40
18.07. * % * % Zum Hahnenkamm...........oo 41
18.07. * %k % Eberbach am NecKar ... 41
25.07. *¥ X/, *x % GroBer Radtourensonntag ..............cccoooiuiiiiiiiiiiiiiiiii e 42
Aug. 01.08. * * % * Kleine Taunustour zum Herzberg und anderen Kuppen.........ccccccevveeeeeeennene. 44
08.08. * % % Vordertaunus, Saalburg und Mihlenwanderweg..............ccccccceeil. 46
15.08. * % % Zur Barbarossaquelle............cooooiiiiiiie 48
22.08. * * % Grungurtel: Einmal rundnerum ... 50
22.08. * % *x % Weinprobe beim OKOWINZET ............ccooiieeeeeee e 50
29.08. * * % Weinberge und INSEIN ........ooi oo e 51
Sep. 05.09. * *-kk*k Acht Schldsser am Main ... 52
05.09. * * % * UDEITaSChUNGSIOUN .......c.eieviieeiee ettt 52
05.09. * % % % AUf die KarlShONE.........c.eeeeeee e 52
12.09. * % % Mainz - Eine Stadt mit GeschiChte............cooviiiiiiiiiiiiiiiiiieeeeeees 54
12.09. * * % Die Domane Mechtildshausen .............oovvviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeee 54
12.09. * % * % Zum Burgfest nach Oberreifenberg...............cccooo 54
19.09. % % % Zum Vogelpark nach Kahl.............ouuiiiiiiii e 56
19.09. * % * % Halali zum Wetterauer Tintenfass .........cooovviiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeeee 56
26.09. * /% * Spielend durchs Erlenbachtal ..............cccoooiiiiiiiiiiiiiicicceccccccccccc e, 56
26.09. * * % Zum "Roten Rauscher" ... 57
Okt. 03.10. * * % Zum Bahai-Tempel..........cooooiiiii 57
10.10. * % Abseits der Hochhduser - Architekt-Tour...........ccc 57
10.10. * %k % Durch den Taunus nach Bad Nauheim ............ccccccoiiiiiiiiiiies 58
17.10. * % % Zum Biokonditor nach Bad KONIg .........cceeeiiiiiiiiiiiiiiiieee e 58
24.10. % %k % ASCRAfENDUIG ... 58
Nov. 07.11. % * % Chicorée am OfZDerg...... ... 58
21.11. % *x UDEIraSChUNGSIOUN .......c.eeveieeceeceeeeeeee ettt 60
Dez. 05.12. % * % Weihnachtsmarkt am Schloss Emmerichshofen........................... 60
19.12. % % % Schneller, NONEE, WEILET ... e 60
Jan. 23.01. ** % Hanau und KinZigtal............oooorieeiiie e e e e 60
30.01. % k% Weihnachtsspeck? ... 61
Feb. 27.02. % * % Ins kleine Brauhaus ... 61
Marz20.03. * % % * Auf Umwegen nach Seligenstadt...................... 61
Kinder- und Familientouren
02.05. * % MOENChDIUCK ..o 14
09.05. * x Die Herren des RiNges.........ccuvviiiiieiiiiiiiiiiieeeeeee, 16
15.05. * Waldspielpark und Kleintierzoo Schwanheim .......... 18
26.06. * Zum Waldspielplatz in Schwanheim ....................... 33
04.07. % Spielend ins Erlenbachtal ...........ccccoooiiiiiiiiiiiinnnn. 36 é i
26.09. */* * Spielend durchs Erlenbachtal ............ccccccceeiiiiiii !
— L s, e ol

Tagestouren am Mittwoch
Touren fir alle, die werktags Zeit haben, insbesondere fir altere Radlerlnnen mit entsprechender
Ausdauer, unterwegs Abklirzung mit RMV madglich. (* *: 40 - 60 km, leichte Steigungen, ca.15 km/h,
* % % : 80 km flr getibte Radlerlnnen, ziigiges Tempo, auch mit Steigungen)

07.04. * % Erkundungstour in den OSEEeN .........oooiiiiiiiiiie e 10
21.04. * % % Kasteler Brauhaus und Regionalpark ...........ccccooviiiiiiiiiiiiiieiien e, 12
05.05. x % Dietesheimer SteinbrUChe.........cooveiie e 16
26.05. * * % Eine sanfte TaUNUSIOUN........cooue i e e ea 22
02.06. * % Zum kleinen Russelsheimer Brauhaus ..o 24
16.06. * % % I8 e (oY = 1T - 30
07.07. % % Nach Seligenstadt..........oooiiiiii e 38
14.07. * % % Zum Jagdschloss KraniChstein ..........ccooiieiiiiiiiiii e 40
04.08. *x % Fahrt in den SUAEN ......oooeeeieeee e e 44
18.08. * % % Zum Wildpark "Alte Fasanerie" ............ccce e, 48
01.09. *x % Heusenstammer SChIOSS ..........iiueiiie e e 50
15.09. * *x % Grube Messel UNA MUSEBUM ........ciiiueiie et e s 56
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06.10. * % Von Gelnhausen NACh HAUSE .......couoeeieeee e 57
20.10. * % % ZUr MathildenONE ... ettt 58
InDerStadt-Touren

Fur alle, die sich in Frankfurt besser auskennen wollen: zu speziellen Zielen in der Stadt, zu frankfurt-
spezifischen Themen, auf Uberraschenden Wegen.

07.04. * % Erkundungstour in den Osten .............. 10
25.04. * % Von Park zu Park auf griinen Wegen .. 12
16.05. * % Die besonderen Orte............................ 19
05.06. x Wo alle Brinnlein flieRen .................... 24 g'4
15.06. * % Von Ratsherren und Ortsbeiraten ........ 28
13.08. * % Zur Friedberger Warte .............ccceeee. 46
10.10. * % Abseits der Hochhauser ...................... 57
31.10. * Frankfurts wilder Osten........................ 58
13.02. * % Weiher der alten Wallanlagen.............. 61
13.03. * % Wartentour .......ccoooeeiiiiiiiiiiei, 61

KulTouren (KunstGesellschaft und ADFC)

Die ganztagigen "KulTouren" verbinden besondere Landschaftsstrecken mit kulturellen Zielen.

25.04. * % Hanau - Schldsser und Parks ...........coooiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeiiiieeieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeees 12
16.05. * % /% k% Friedberg - Burgen in der Wetterau .............ccccvuviiniiiiiiiiiii s 18
30.05. * % Gelnhausen - Stadt, Pfalz, MUSEUM .........oouiiieee e 22
31.05. * *x ROmMerstadt DIEDUIg .........ooueeii e 24
10.06. * % Dreieichenhain - Stadt, Burg, MUSEUM ..........c.cooviiiiiiiiiiiiiiieieeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 26
20.06. * % Oppenheim und OSthOfEN .........uuii 32
11.07. * Kk /Hh Kk ASChaffEenNDUIG ... 38
01.08. % % /% % *x Limeshain - neue ROmerforschungen...............ccccccciiiiiiiiiiiiiiiiiiceeeeeeeeee 44
15.08. * % /% k% Pilotprojekt Regionalpark ................oeeeiiiiimiiiiiiiiiiiiieiiieiiieriesereeeaeeenere—.. 48
05.09. * *x/* * * Seligenstadt - Kloster und Klostergarten ..............ccccuiiiiiiiiiiiniiiieee 52

Frankfurt erFahren (KunstGesellschaft und ADFC)

Die Nachmittagstouren "Frankfurt erFahren" bringen Architektur und Geschichte naher.

24.04. % Industriekultur und Sozialreform (1) ... 12
15.05. * Industriekultur und Sozialreform (2) ... 18
12.06. * Industriekultur und Sozialreform (3) ... 28
17.07. % Industriekultur und Sozialreform (4) ... 41
18.07. * Industriekultur und Sozialreform (5) ... 41
07.08. % Industriekultur und Sozialreform (6) ... 46
18.09. x Industriekultur und Sozialreform (7) ... 56
Nachmittagstouren
17.04. % % Miahlenwanderweg Urselbach............ccooovieiiiiii e 11
08.05. * x Wiesbadener Mieterinitiativen ... 16
15.05. * Waldspielpark und Kleintierzoo Schwanheim..........................., 18
05.06. x Wo alle Brinnlein flieRen ... ... 24
26.06. * Zum Waldspielplatz in Schwanheim .................... 33
03.07. %% Bannwald und Flughafenausbau ..............c.oooviiiiiiiiiiiiiiiiiiieiieeeeevveveaaes 36
31.07. %% Zu besonderen Orten im Studwesten des GrinGlrtels................................. 44
11.09. * % T8 01 1= o o U 54
03.10. * Zum Sossenheimer Speierling...........cccooooei 57
10.10. * % StErstAdter HEIAE .......eeeeee s 57
31.10. x Frankfurts wilder OSteN ...........ooi e 58
14.11. * % Frankfurts Skyline vom Schaferkdppel..........cooovvvvieiiiiiiiiiiiiiiieiiieeeeeeeeeeeeee, 58
12.12. * Zum Weihnachtsmarkt in der Nahe...................ccccc 60
09.01. * x Orchestrion-Sammlung in Neu-1Senburg...........cccccooiiiiiiiiiiieeeeeen 60
13.02. * % Weiher der alten Wallanlagen............ccoooooiriiiiiiii e 61
13.03. * % Wartentour ... 61
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Feierabend-Touren
13.05. * % Zur Goethebuche im BannWald.............cooovueiiiiiiiiiiieee e 18
14.05. % AlRArme der Nidda .......cooniieiee e 18
11.06. * % Schwanheimer Diine und Goetheturm..........cooeoiieiiiii i, 26
15.06. * % Von Ratsherren und OrtSbeiraten .........coovvvviiiiiiiiiiieeee e 28
16.06. * % BaroCk am ADENA ..o e 30
24.06. * % Quellen und Apfelweingarten ... 33
25.06. * % Glihwirmchenpirschfahrt........ ... e 33
06.07. * Vom Hinkelstein zum Anglerheim ... 36
07.07. *x % BaroCk am ADENM ........oeiieeeee e 38
09.07. * % Durch den Hardtwald zum Rotlaufweg...........ccccooiiiiiiiie 38
13.07. % Kleine Offenbach-Rundfahrt .............coooiiiiiiii e, 40
21.07. % %% Jubilaumstour zum Falkenstein .............eiiiiiiiiiiieee e 42
28.07. x % LSRR 1= o B o 10 | T TR 42
13.08. * % Zur Friedberger Warte ...........ooooi et 46
10.09. * % % Zum Hardtbergturm. ... 54

Am214.,284.,55.,125,19.5,,26.5.,26.,9.6.,16.6.,23.6.,30.6.,7.7.,14.7.,28.7.,4.8.,,11.8,,
18.8., 25.8. und 1.9. finden sportliche * * x-MTB-Feierabend-Touren ("Adlersuche im Taunus") statt.
Am 21.4.,284.,55.,125.,195,,26.5.,,26.,9.6., 16.6.,23.6.,30.6.,7.7., 14.7.,21.7.,28.7.,4.8.,
11.8., 18.8., 25.8. und 1.9. finden sportliche * % % *-MTB-Feierabend-Touren ("Auf den Altkénig")
statt.

Nacht-Tour
19.06. - 20.06. ***  MittsommernachtStraum....... ..o 32
Mehrtagestouren
07.05. - 10.05. * /% * % Ahrtal, Eifel und MOSEl..........coooiii e 16
20.05.-23.05. * % Sherpatour in und rund UM LeIPZig .....oevvvereieeiiiiiiiiiiieeiiiiiveeeveeevaeeinens 20
20.05. - 23.05. ** % Ballungsraum statt Ballermann..............ccccoeiiii i 20
29.05. - 31.05. * Kk Kk % PRiNgStradtour .......oooiiiiiieeeeeeeeeeeeeee e 22
01.06. - 11.06. * % % Von Avignon Nach TOUIOUSE............uuueiiiiiiiiiiiiiieiee e 24
10.06. - 13.06. * * % Kaum bekannt und doch so nah: Lothringen...........ccccccooviiiiiiinnnn. 26
11.06.-13.06. ** Lahntour von Lahnstein nach GieRen ..........ccoeccviiiiieeeeeeiiiciiiieeen. 26
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Sonntag, 28.03.2004 * %
ZUM MONCHBRUCH

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Diese familienfreundliche Tour durch den
Stadtwald fuhrt uns zuerst nach Neu-Isenburg.
Weiter radeln wir auf Waldwegen Uber Zep-
pelinheim und Walldorf (dort Ausflugslokal
Gundhof, Picknick oder Einkehr) in das grol3e
Naturschutzgebiet Mdnchbruch. Zurick geht
es an der Startbahn West entlang und Uber
Frankfurt-Hochst.

(60 km)

Matthias Uhlig

Radreisemarkt

Informationsveranstaltung

fur alle, die mit dem Fahrrad verreisen
mochten

Sonntag, 14. Marz, 1 bis 17 Uhr

» Eintritt 1 Euro ¢
am Samstag, 13. Marz, 19.30 Uhr
Retro-Diashow:
Trans-Afrika in den 80ern|
Radtour duch 16 Lander
Burgerhaus Bornheim, Arnsburger Str. 24

Sonntag, 04.04.2004 *
DURCH DEN STADTWALD

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir radeln auf wenig befahrenen Stral3en raus
aus der Stadt und rein in den Wald, um den
Gehspitzweiher bei Neu-lsenburg naher ken-
nen zu lernen. Hier floss vor langer Zeit der
Main. Heute ist dieser Weiher ein gro3es Na-
turschutzgebiet, in dem es wieder seltene Vo-
gelarten gibt. Hierzu wird uns ein Biologe der
Stadt Neu-lsenburg viel Interessantes erzah-
len. Bei gutem Wetter Picknick, sonst Einkehr
in einer Gaststatte.

(30 km)

Matthias Uhlig

Son_ptag, 04.04.2004 * K
FRUHLINGSFAHRT
NACH SELIGENSTADT

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Zur Eroffnung der diesjahrigen Radtouren-,
Eisdielen- und Biergartensaison geht es auf
kirzestem Wege durch den Frankfurter und
Offenbacher Stadtwald nach Seligenstadt. Die
Strecke ist, abgesehen von den beiden An-
stiegen aus dem Maintal in den hdher gelege-
nen Wald, flach und die Wege sind in der Re-
gel trockener als der hochwassergefahrdete
Mainuferweg. Auf halber Strecke gibt es die
Altstadt und das Schloss von Heusenstamm
zu bewundern.

(60 km)

Wolfgang Preising, Klaus Konrad

Sonntag, 04.04.2004 * k%
INS WEINBAUMUSEUM

NACH OPPENHEIM
Abfahrt: 10:00 Uhr - Héchst (= Seite 9)
Durchs Ried fahren wir zum Kornsand, wo wir
mit der Fahre Ubersetzen. Nach dem Besuch
des Weinbaumuseums in Oppenheim fahren
wir entlang des Rheins und Mains zurlck.
(85 km)
Michael Weingartner, Michael Botte

Sonntag, 04.04.2004 * k k k
AUF UMWEGEN NACH SELIGENSTADT
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Hoffentlich finden sich ein paar frihjahrsfeste
Radler, die sich schon zur Saisoneroffnung
vor der traditionellen Einkehr in Seligenstadt
noch den zinftigen Umweg Uber den von
Weinbergen umrahmten Hahnenkamm (ca.
400m 0.NN) zutrauen. Hinfahrt zwischen Main
und Wetterau; Rlckfahrt vorbei an der Fasa-
nerie und Uber die Dietesheimer Steinbrlche.
(110 km)

Rainer Mai, Jurgen Lutz

Mittwoch, 07.04.2004 * %
InDerStadt-Tour

In Kooperation mit dem Frankfurter Verband
ERKUNDUNGSTOUR IN DEN OSTEN
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir wollen auf verschlungenen Wegen ver-
schiedene Parks, Gewasser und Tumpel im
Ostlichen Stadtgebiet erkunden. Die Tour flhrt
uns Uber die Obermainanlage und den Gun-
thersburgpark zum Lohrberg. Hier erreichen
wir den GrinGurtel-Radweg, dem wir nach

Fo Fo Fo Fb dFb dFb Fb Fd G G G G Gb Gdb do Fo



n

Bergen-Enkheim und dem Enkheimer Ried
folgen. Unterwegs werden wir zur Mittagsrast
einkehren. Weiter gehts in westlicher Richtung
zum Main (Fl6l3erbricke), wo die Tour endet.
(40 km, 40 H6henmeter)

Klaus Konrad, Dieter Scheuer, llse Strasmann

Karfreitag, 09.04.2004 * ok - kok ok
Sterntour von verschiedenen Startpunkten
BASILIKA UND BASILIKUM

zum Wetterauer Dom in lIbenstadt
Abfahrt: siehe unten
Es ist gute Tradition geworden, am Karfreitag
in den Sattel zu steigen und llbenstadt, ein
fahrradbegeistertes und von Romern gegrun-
detes Dorf sudlich von Friedberg anzusteuern.
Inmitten protestantischer Umgebung liegt eine
katholische Insel mit einer machtigen, 900
Jahre alten ehemaligen  Klosterkirche
(BASILIKA). Sie unter fachkundiger Leitung zu
besichtigen, ist immer wieder ein Erlebnis.
Nicht weit davon ist die Klosterschanke, die
eigens fur uns 6ffnet und gut gewlrzte Spei-
sen (BASILIKUM) bietet. Zu Beginn der Fahr-
radsaison treffen wir viele bekannte Gesichter,
denn auch Teilnehmergruppen aus Bad Hom-
burg, Oberursel, Wehrheim, Bad Vilbel,
Eschborn, Hanau, Offenbach, Rodgau, Diet-
zenbach, Muhlheim und Neu-Isenburg haben
wieder ihr Kommen angekindigt. Diverse
Fahrtempi und Wegstrecken ermoglichen op-
timale Gruppengrof3en.

Startpunkte in Frankfurt: (= Seite 9)
08.30 Uhr — Hochst (80 km)
09.30 Uhr — Praunheim (65 km)

09.30 Uhr — Eissporthalle (60 km)
Startpunkt Bad Vilbel siehe Touren Bad Vilbel
Die Ruckreise ist auch per S-Bahn mdglich.
Startpunkte aulRerhalb Frankfurts siehe Inter-
net (www.hessen.adfc.de/touren/index.html)
und Tageszeitungen.

(60 - 85 km)

Kosten: ca. € 2,00 fir die Domfuhrung

A. u. F. Linder (@ 9515 8424) und andere

Ostersonntag, 11.04.2004 * %k *
ALTARME AN MAIN UND RHEIN

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Linksmainisch durchfahren wir einige Erho-
lungsgebiete und erreichen bei Ginsheim den
Altarm des Rheins. Gegenuber liegt Lange-
nau. Wer keinen Wert auf die Einkehr legt,
kann die Rheinauen auf der Insel per Rad er-
kunden - zumindest wenn der Fahrplan der
Fahre passt. Rlckfahrt vorbei an Médrfelden

nach Sachsenhausen. Die Strecke ist durch-
gangig flach.

(70 km)

Jurgen Lutz, Nico Klausner

Samstag, 17.04.2004 *
MUHLENWANDERWEG URSELBACH
Abfahrt: 13:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
14:00 Uhr - Haltest. U3 Hohemark
Wir lassen uns von der U-Bahn zur Hohemark
bringen. Dort fahren wir hoch zur Kaiser-
Friedrich-Bricke. Die Spinnerei an der Hohe-
mark war der erste von 42 Betrieben, die uber
die letzten 700 Jahre die Wasserkraft nutzten.
Eine Pappenmuhle kdénnen wir im Museum
besichtigen. Der gut dokumentierte Spazier-
weg fuhrt uns zur Mindung des Urselbaches
in die Nidda (Heddernheim).
(25 km)
Birgit Semle (@ 431222)

Sonntag, 18.04.2004 * Kk *
EIN FRUHLINGSKLASSIKER

Zu Kirschbliiten und Riesling
Abfahrt: 09:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Zu dieser Jahreszeit ist das rheinhessische
Hugelland mit seinen vielen bluhenden
Kirschbaumen ein ideales Terrain fur romanti-
sche Radlerinnen und Radler.
Wir fahren mit der S1 von Nied nach Hoch-
heim, strampeln hinter Mainz durch ein
Obstanbaugebiet nach Mainz-Finthen und Es-
senheim. Anfangs steigt es leicht an, spater
starker. Im gleichen Mal® werden die Ausblik-
ke immer beeindruckender. Auf diesem Strek-
kenabschnitt wird gepicknickt. Tief unter Es-
senheim liegt unser Ziel, das sehr idyllische
Selztal, durch das ein eigener Radweg bis In-
gelheim fuhrt. Von dort radeln wir - mit Pan-
oramablick auf den Rheingau - Uber Heides-
heim und Heidenfahrt (Einkehr!) zurick nach
Mainz. Von Hochheim zurtick mit der S1.
(70 km)
Christian Kimmerlen, Klaus Konrad

Sonntag, 18.04.2004 * Kk *
ZU DEN BUCHERN

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Am Rande des Spessarts finden sich die zwei
Bucher. Der Weg fuhrt fast durchgehend eben
entlang von Main und Kinzig - nur die Bucher
wollen erklommen werden. Am Ziel gibt es
eine Einkehrmoglichkeit.

(80 km)

Michael Weingartner, Michael Botte
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Mittwoch, 21.04.2004 * Kk Kk
KASTELER BRAUHAUS
UND REGIONALPARK

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir radeln Uber Zeppelinheim und Walldorf
nach Russelsheim. Dort wechseln wir die
Mainseite und radeln auf dem nordlichen
Mainuferweg nach Kostheim und Kastel. Wir
kehren zum Mittagessen im Kasteler Brau-
haus ein. Der Heimweg fuhrt nach Delkenheim
und durch den Regionalpark, Uber Wicker,
Weilbach und das Rosarium bei Hattersheim
nach Hochst. Auf dem Schlossplatz ist Toure-
nende und Schlussrast.

(70 km)

Klaus Konrad, Dieter Scheuer, Ulrich Vogt

Mittwoch, 21.04.2004 * %
Trainingstour

ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Auf der Suche nach dem "Restaurant Adler"
fahren wir flott Richtung Taunus, steuern ein
Ziel wie zum Beispiel Hardtbergturm, Burg
Falkenstein, Hlnerbergwiesen oder Saalburg
an und radeln wieder nach Frankfurt zurlck.
Im Biergarten des "Adler", den wir bisher im-
mer gefunden haben, kompensieren wir zu-
sammen mit den Altkdnigradlern den Flussig-
keitsverlust. Fur diese Touren ist ein MTB
sinnvoll, mdglich ist auch ein Rad mit breiterer
Bereifung und berggangiger Schaltung.

(385 km, 350 H6henmeter)

Michael Bunkenburg, Michael Dorgarten,
Peter Mertens, Wolfgang Preising,

Helmut Schulz

Mittwoch, 21.04.2004 * Kk k Kk
Mountainbike-Trainingstour

AUF DEN ALTKONIG

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Es geht straight auf den Altkdnig bis zum obe-
ren Ringwall und gleich wieder runter. Natur-
schutz wird respektiert! Wasser, MTB und
Grundkondition mitbringen.

(35 km, 600 H6henmeter)

Bertram Giebeler, Christina Romeis,

Anne Wehr, Michael Weingartner

Samstag, 24.04.2004 *
Frankfurt erFahren - KunstGes. und ADFC
INDUSTRIEKULTUR

UND SOZIALREFORM (1)

Siedlungen des 19./20. Jh.

Abfahrt: 14:00 Uhr - Affentorplatz
Von Wohnblocken und Siedlungen in Sach-
senhausen geht es zur Siedlung Buchschlag
(Darmstadter Jugendstil).
(30 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, AG KulTouren

Sonntag, 25.04.2004 * Kk
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
HANAU - SCHLOSSER UND PARKS
Abfahrt: 9:30 Uhr - Romer (= Seite 9)
10:00 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Uber das Seckbacher und Enkheimer Ried
erreichen wir Wilhelmsbad mit Park, dann
Schloss und Park Philippsruhe. Zurick geht
es Uber den Park Rumpenheim und am Main
entlang.
Mittagspause mit Einkehr
(45 km)
Kostenbeitrag flir die KunstGesellschaft:
5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)
H. Ahlheit, Chr. Bernatzky, O. Hugel,
R. Rietschel-Kluge, R. Schoenberg

Sonntag, 25.04.2004 * *
InDerStadt-Tour
VON PARK ZU PARK

AUF GRUNEN WEGEN

Abfahrt: 11:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Ein volles Dutzend Frankfurter Parks wird mit
einer Rundtour auf Uberraschenden Wegen
miteinander verbunden. Stadtgeschichtliche
und sonstige Anmerkungen zu den einzelnen
Parks werden mitgeliefert.

(40 km)

Anne Wehr, Bertram Giebeler

Sonntag, 25.04.2004 * %k Kk
MAIN-TAUNUS-TOUR

ZUM RETTERSHOF
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Vom Romer geht es am linken Mainufer Uber
den auRersten Westen Frankfurts an den
Rand des Vordertaunus. Nun fahren wir durch
Kelkheim-Munster zum Liederbachtal. Wir sind
dort in einem der typischen kleinen Talern die-
ser Gegend. Uber Schneidhain (320 m i.NN)
erreichen wir den Rettershof (Gasthof).
Nach der Pause geht es uber Fischbach zum
zweiten Hohepunkt, dem Meisterturm bei Hof-
heim. Hier genielRen wir die tolle Aussicht.
Café vorhanden.
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Mit dem Fahrrad auf Touren . .

'-Ji}:} Rucksécke, Daypacks, Zelte und
L:_} Schlafsdcke, funktionelle Beklei-
_— dung, Schuhe und Boote. Alles fiir Radtou-
. ; 1 L2 ren, Klettersport, Kanuwandern und Trek-

e king und weitere 1000 Dinge, die sich im
' -‘? Freien bewdhrt haben, vom Kocher bis zur

= : --q.i."u ' " o PR b _.. lsomatte.
ﬂaﬁ' .
' 500m?2 Ausstellungsfidiche oder Si
DER "EUE KATALOG' furdﬁ:l ci:fiiieu::ﬁa:iu::i::un:ﬁ-

Ab 15. Mérz abholbereit fiir Sie im Laden! *ataleg an!

IM FREIEN ZU HAUSE

Ansehen, Mafinehmen, Ausprobieren auf

So finden Sie uns:
= U & /U 7 Bockenheimer Warte (5 Min.) Ndhe Uni - Messe
= 5 3-6, Westbahnhof (5 Min.) Jordanstrafie 30 - 60486 Frankfurt
= Parkplitze im Hof Tel. 069/7777 23 - Fax 062/77 20 24

Gasthaus - Restaurant

3um Bdren

HOCHSTER SCHLOSSPLATZ 8 - 65929 FRANKFURT-HOCHST - TELEFON: 049/309343
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Uber Hofheim und Kriftel (Obstplantagen) fah-
ren wir nach Eddersheim. Ruckfahrt mit dem
RMV. Einige Steigungen sind zu Uberwinden.
(50 km, 180 Hohenmeter)

Peter Mertens, Lisa Wiese

Sonntag, 25.04.2004 * Kk * Kk

RONNEBURG EINMAL ANDERS

Abfahrt: 10:00 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Wir fahren weitgehend auf autofreien Neben-
strecken Uber Maintal und Bruchkobel nach
Langenselbold. Dann folgen wir dem Lauf der
Grundau bis Niedergrundau. Dort beginnt ein
lang gezogener Anstieg bis zur Ronneburg,
wo wir uns eine langere Mittagspause verdient
haben. Heimwarts geht es Uber Markdbel und
Ostheim nach Kilianstadten, von wo wir der
Hohen Stral’e bis nach Bergen folgen. Ab-
schlussrast in Seckbach.

(80 km)

Hartmut Lange

Mittwoch, 28.04.2004 * * *
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 28.04.2004 * K * Kk
AUF DEN ALTKONIG

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Samstag, 01.05.2004 * % *

FRANKFURTER GRUNGURTEL
Abfahrt: 11:00 Uhr - Héchst (= Seite 9)

Wir fahren an der Nidda entlang bis Bad Vil-
bel, danach ist der Berger Ricken zu bezwin-
gen. Das letzte Stuck der GrunGurtel-Route
fuhrt wieder durch den Stadtwald. Unterwegs
Picknick oder Einkehr.

(60 km)

Matthias Uhlig

Homburger Str. 26
60486 Frankfurt/M.
€ 069 - 777990
Fax: 069 - 777550

| Offnungszeiten:

Mo - Mi 10.00 bis 19.00 Uhr

Do + Fr 10.00 bis 20.00 Uhr
Sa 10.00 bis 16.00 Uhr

inhaber: Peter Kirschner

Mountainbikes - Trekking Rader « Reiserdder - Service

Sonntag, 02.05.2004 *
Kinder- und Familientour

MONCHBRUCH

Abfahrt: 10:00 Uhr - Romer (= Seite 9)
Es geht auf verkehrsarmer Strecke Richtung
Zeppelinheim und um den Flughafen ins Na-
turschutzgebiet Monchbruch. Hier Moglichkeit
zur Naturbeobachtung und Einkehr. Spielplatz
fur Kinder vorhanden. Nach der Pause radeln
wir Uber Kelsterbach am Main entlang zuruck.

(60 km)

Andrea und Werner Goy

Sonntag, 02.05.2004 *
Stadtteilgruppe Nordwest
VOM BAAM IN DE BEMBEL
Radtour zu den

Obstwiesen der Wetterau

Abfahrt: 09:14 Uhr - S-Bhf. Eschersheim
09:50 Uhr - S-Bhf. Bruchenbrticken

Unsere orts- und fachkundige "Sherpa" ist
Umweltbeauftragte der Gemeinde Altenstadt.
Wir radeln Uber Florstadt, Altenstadt, Glau-
berg, Stockheim und Winterberg. Mit etwas
Gluck bluhen auf den Wiesen schon einige
Baume, und wir sichten einige brutende Zug-
vogel in der Wetterau. Wahrend wir den Apfel-
saft/-wein in der Kelterei und Brennerei Wen-
zel in Rodenbach verkosten, bekommen wir
Informationen zur Bedeutung von Streuobst
und zur Verarbeitung der Ernte sowie Uber die
Tatigkeit einer engagierten Umweltbeauftrag-
ten.
Mittagseinkehr in einer zinftigen Kneipe.
Ruckfahrt gegen 17 Uhr ab Bruchenbriicken.
Kosten: Spende an die Naturschutzgruppe
Altenstadt erbeten.
(70 km)
Freya Linder, Sabine Schubert

Sonntag, 02.05.2004 * Kk kK
"AUS GRAUER STADTE MAUERN..."
Uber Berg und Tal nach

Limburg an der Lahn

Abfahrt: 10:00 Uhr - Niedernhausen/Ts.-Bhf
Endstation S2

Von Niedernhausen radeln wir auf ruhigen
Wegen und NebenstralRen, den Auslaufern
des Hintertaunus folgend, zunachst nach
Burgschwalbach. Im Aartal fihrt uns ein Rad-
weg nach Limburg. Hier kdnnen wir die Alt-
stadt besichtigen und uns starken. Die Ruck-
fahrt nach Niedernhausen erfolgt Ostlich des
"Goldenen Grundes" uber Villmar, Munster,
Esch und Heftrich in abwechslungsreicher
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CRIECHISCHES SPEZIALITATEN RESTAUVRANT
J\ J '-"' -h) —

TROJA __
GRIECHISCHE SPEZIALITATEN

INHABER:
H. KABAK & O. PLIXIDA

AM LEINRITT 15
60386 FRANKFURT/MAIN
TEL. O179 / 66 91 544

OFFNUNGSZEITEN:

MO.-FR. 17.00 UHR BI5 O1.00 UHR
SA./SO. 11.30 UHR BIS 1430 UHR
UND 17.30 UHR BIS O1.00 UHR

1LJUNI BIS 31.AUGUST
TAGLICH
11.30 UHR BIS 01.00 UHR

-\

F-Fechenheim

HaWe's
Farl'.rrr-mulu

=1

<

BUU&L @GM@L

aller

Tel.: 069 55 40 65 - Fax: 069 55 14 08
inh.: Horst Richter
Glauburgstr. 83 b - 60318 Frankfurt/M.

Geoffnet: 10.00 - 12.00 + 15.00 - 18.30

Sa. 10 - 14.00 Uhr - Mi. geschlossen

Eckenheimer Landstr.

Humboldt

Glauburgstr.
w
=

— WEINGUT BUN!ﬁjHIRSCHMANN o

-

Radfahrer willkommen !

Unsere Offnungszeiten 2004:

5.3.-5.7.2004

6.8.-5.12. 2004

Fr. und Sa. ab 17.00 Uhr
sonntags ab 16.00 Uhr

withrend der Schlemmerwochen
23.4.-2.5.2004
tiglich gedffnet

65239 HOCHHEIM / MAIN
FAX 061 46/ 4014 70

HINTERGASSE 12/14 »

TEL. 061 46/ 9455 «
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Hintertaunuslandschaft. Dabei konnen wir auf
halber Strecke auf einem sehr schon gelege-
nen historischen Landgasthof einkehren. Mit-
zubringen sind: Freude am Radeln und gute
Kondition. Rennrader sind nicht geeignet, da
wir streckenweise Waldwege fahren.

(100 km)

Georg Springer, Birgit Wagenbach

Mittwoch, 05.05.2004 *
In Kooperation mit dem Frankfurter Verband
DIETESHEIMER STEINBRUCHE

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Am Main entlang radeln wir nach Steinheim. In
der alten Fachwerkstadt kehren wir zum Mit-
tagessen ein. Danach kénnen wir an einigen
Aussichtspunkten die vor langer Zeit stillge-
legten Dietesheimer Steinbriche besichtigen.
Ruckweg Uber Offenbach-Bieber.

(50 km)

Rudiger und Inge Paetow

Mittwoch, 05.05.2004 * * *
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 05.05.2004 * %k kK

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

07.05. - 10.05.2004

AHRTAL, EIFEL UND MOSEL
Abfahrt: Ffm-Hbf, nach Vereinbarung
Bahnfahrt nach Remagen. Wir radeln durch
das Ahrtal mit seinen zum Teil felsigen Wein-
hangen zunachst nach Ahrweiler (historischer
Stadtkern). Weiterfahrt auf einer ehemaligen
Bahntrasse. Schmankerl sind eine kleine Off-
Road-Strecke auf einem uferbegleitenden
Wanderweg durch ein Naturschutzgebiet und
eine kleine Wanderung in wildromantischer
Gegend. 1.U. in der JH Altenahr. Weiter geht
es durch das Ahrtal und uUber die Eifelhdhen
nach Hillesheim und Gerolstein (2.U). Ab
Daun fahren wir auf einer ehemaligen Bahn-
trasse an Maaren und Naturschutzgebieten
vorbei bis Wittlich (3.U) mit seinem pittores-
ken, barocken Altstadtkern. Durch ein roman-
tisches Tal gelangen wir zur Mosel bei Bern-
kastel-Kues und folgen ihr bis Bullay. Rick-
fahrt mit der Bahn.

(240 km)

Maximal 15 Teilnehmer.

* k[ kK k

Kosten: 190,00 € (Bahn, U/F (1xJH, 2xHotel)
DZ, 1 Menu, Fahre, Besichtigungen)
170,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 03.04. beim Tourenleiter
Rainer Griga (& 06151/ 147613,
Rainer.Griga@fernuni-hagen.de)

Samstag, 08.05.2004 * K
WIESBADENER MIETERINITIATIVEN
Abfahrt: 13:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Uber Wege zwischen Vordertaunus und Main
erreichen wir den Schlosspark in Biebrich, von
wo aus wir die innenstadtnahen Grinderzeit-
viertel von Wiesbaden ansteuern. Hier erfah-
ren wir von betroffenen Mietern einiges Uber
Umwandlungsdruck, Mieterinitiativen und Er-
haltungssatzungen. Ruckfahrt mit S-Bahn.

Die Tour entstand in Zusammenarbeit von
MIETER HELFEN MIETERN und dem ADFC.
(40 km)

Jurgen Lutz, Dejan Olipic

Sonntag, 09.05.2004 *

Kinder- und Familientour

DIE HERREN DES RINGES
"Arbeits-Einsatz" an der Wachenburg

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)

10:45 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)

Fahrt Uber Maintal-Bischofsheim nach Wa-

chenbuchen. Dort im Wald bauen wir an der

ehemaligen Wachenburg einen holzernen

Ringwall aus toten Asten. Darin wollen wir

dann picknicken und kleine Spiele machen.

Danach gehts zum Kegelberg und ins Eiscafé

im nahen Wilhelmsbad. Uber Hochstadt und

Bischofsheim radeln wir zurtck.

Geeignet fur Menschen von 7 bis 70 mit Spaf3

an Abenteuern. Bitte Hute mitbringen.

(40 km)

Ivo Koch

Sonntag, 09.05.2004 * K
DURCH DIE STREUOBSTWIESEN
Abfahrt: 10:30 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir folgen den Bachlaufen des Vordertaunus
bis kurz vor Kronberg. Dort ist ein kurzer,
steiler Anstieg in die verwinkelte Altstadt zu
bewaltigen. Wer Lust hat, kann den Burgturm
mit Panoramablick (ohne Gewahr) besteigen.
Picknick im Stadtpark oder Einkehr. Mit Blick
auf die Skyline von Ffm geht es Uber Esch-
born und Nordweststadt Richtung Ginnheim,
wo die Tour in einer Gartenwirtschaft endet.
(45 km)

Wolfgang Preising, Rudiger Paetow
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Sonntag, 09.05.2004 * %k *
ZUR RONNEBURG

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Uber die Hohe StraRe und die Hiigel der
Wetterau fahren wir zur Ronneburg, wo wir
Zeit fur eine langere Pause haben. Zurlck
geht es durch die Mainebene.

(90 km)

Michael Weingartner, Michael Botte

Mittwoch, 12.05.2004 * * *
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12
Mittwoch, 12.05.2004 * K * Kk
AUF DEN ALTKONIG

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Donnerstag, 13.05.2004 * *
ZUR GOETHEBUCHE IM BANNWALD
Abfahrt: 18:30 Uhr - Héchst (= Seite 9)
Noch kann die Gber 250 Jahre alte Goethebu-
che als Naturdenkmal bewundert werden, je-
doch nicht mehr lange, weil das fur die Lande-
bahn beanspruchte Areal vom Abholzen des
Bannwaldes bedroht ist. Die Tour fuhrt zu-
nachst durch den Schwanheimer Wald, tber
den Rohsee und weiter am Kelsterbacher
Mainufer entlang, bis wir zum Wildgatter in
Richtung Bannwald und zur Goethebuche ab-
zweigen. Auf der Kelsterbacher Terrasse fuhrt
uns der Weg zum "neuen Limes" sowie an
keltischen Hugelgrabern, Tranken und Brun-
nen vorbei. Zurtick radeln wir Uber die medi-
terran anmutenden Schwanheimer Dinen
(Naturschutzgebiet) in die Hochster Altstadt
zum Durstldéschen.

(35 km)

Arno Schwab, Jurgen Bunzel

Freitag, 14.05.2004 *
Stadtteilgruppe Nordwest

ALTARME DER NIDDA

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Im vergangenen Jahrhundert wurde die Nidda
kanalisiert, begradigt und zwischen Damme
gelegt. Dem Hochwasserschutz wurde das
liebliche Flisschen geopfert und in einen
hasslichen Kanal verwandelt. Zum Gluck sind
jedoch einige hubsche Altarme erhalten ge-
blieben, z. B. zwischen Praunheim und Hau-
sen sowie im Niedwald. Diese wollen wir uns

ansehen und bis zur Worthspitze radeln. Die
Ruckfahrt fuhrt durch den Niddapark und das
Ginnheimer Waldchen. (Auch geeignet wenn
man in diesem Jahr noch nicht geradelt ist.)
(25 km)

Wolfgang Loos

Samstag, 15.05.2004 *
Frankfurt erFahren - KunstGes. und ADFC
INDUSTRIEKULTUR

UND SOZIALREFORM (2)

Siedlungen des 19./20. Jh.
Abfahrt: 14:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wohnblocke in der City, im Nordend und in
Bornheim sowie die Siedlung Riederwald wer-
den besucht.
(25 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)

Horst Ahlheit, AG KulTouren

Samstag, 15.05.2004 *
Kinder- und Familientour
WALDSPIELPARK UND

KLEINTIERZOO SCHWANHEIM
Abfahrt: 14:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir fahren auf steigungsarmen Strecken durch
den Stadtwald. Nach einer gemdutlichen Tour
erreichen wir den Waldspielpark Schwanheim.
Nun kénnen wir uns auf den mitgebrachten
Badetuchern ausruhen oder, wer noch Puste
hat, Tischtennis spielen etc. Ein Besuch im
Schwanheimer Kleintierzoo rundet unsere
Fahrt ab.
Infos Uber den Waldspielpark unter:
www.frankfurt.de/sis/sis/detail.php?id=24158

(25 km)
Michael Genthner, Klaus Lengefeld

Sonntag, 16.05.2004 * Kk [ kk Kk
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
FRIEDBERG - BURGEN
IN DER WETTERAU

Abfahrt: 9:30 Uhr - Rbmer (= Seite 9)

10:00 Uhr - Friedberger Warte
Nach der Burgruine Niederdorfelden und
Burggrafenrode queren wir die Nidda und er-
reichen Stadt und Burg Friedberg.
Zuruck mit RMV bzw. an der Nidda.
Mittagspause mit Einkehr.
(40 /70 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

6,00 € (4,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, Orlof Hlugel

Fo Fo Fo Fb dFb dFb Fb Fd G G G G Gb Gdb do Fo


http://www.frankfurt.de/sis/sis/detail.php?id=24158

19

Sonntag, 16.05.2004 * ok [ Kk Kk

AM RHEIN ENTLANG

ZUM BUCHNERHAUS
Abfahrt: 9:50 Uhr - S-Bhf Hochheim
Wir Uberqueren in Mainz den Rhein, radeln
am Westufer entlang nach Oppenheim und
setzen bei Guntersblum mit der Fahre Uber
zur Insel Kuhkopf, dem grofdten Naturschutz-
gebiet Hessens. In Goddelau besuchen wir
das zum Museum hergerichtete Geburtshaus
Georg Buchners. Die Zwei-Sterne-Tour endet
am Bahnhof Goddelau.
Infos zum Buchnerhaus:
www.leserattenforum.de/Irf/Projekt/Buechner/
BuechnerS.htm

Die Wege sind streckenweise recht holprig,
stabile Fahrrader mitbringen. Auf Wunsch
Ruckfahrt in zigigem Tempo - dann wird es
eine Drei-Sterne-Tour.

Anfahrt mit S1 von Ffm-Hbf um 9.12 Uhr moglich
(40 /80 km)

Kosten: Bahn, Fahre, Einkehr, Eintritt
Rainer.Pipping@t-online.de (@ 95294467),
Dirk Wenner

Sonntag, 16.05.2004 * %
InDerStadt-Tour

DIE BESONDEREN ORTE

Abfahrt: 11:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Heute begeben wir uns auf Entdeckungstour
in den Frankfurter GrunGurtel. Das Umwel-
tamt der Stadt Frankfurt hat insgesamt 75
Punkte im GrunGurtel u.a. wegen ihrer land-
schaftlichen Schonheit, ihrer historischen Be-
deutung oder ihres Freizeitwertes als sog. be-
sondere Orte ausgewiesen. Einige davon sind
allgemein bekannt, andere dagegen warten
darauf, entdeckt zu werden. Auf unserer Fahrt
entlang der Nidda nach Hochst und durch den
Frankfurter Stadtwald zur Gerbermuhle (End-
punkt) werden wir einige dieser besonderen
Orte aufsuchen. Bitte Picknick mitbringen.

(40 km)

Wolfgang Preising, Gisela Schill

Sonntag, 16.05.2004 * Kk k Kk
WIEDER ZUM EICHELBACHER HOF

Abfahrt: 09:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Dieses aus der Ubergangszeit zwischen Spéat-
gotik und Renaissance stammende Hofgut
wird auf sehr lohnende Weise bewirtschaftet.
Da es im Hintertaunus bei Hasselbach mit
Hanglage zu finden ist, verlauft der Weg nicht
steigungsfrei. Wie folgt bewaltigen wir jedoch

Fo Fo Fb Fb Fo b b b |

die Strecke gut: Wir fahren durch das Lors-
bachtal nach Eppstein und von dort weiter
Uber Ehlhalten, Heftrich, Esch hinauf zur Ten-
ne (450 m U.NN). Die Mittagspause geniefl3en
wir auf dem Eichelbacher Hof. Uber den
Kammweg fahren wir zurick Richtung Rotes
Kreuz und um den Glaskopf. Die stark befah-
rene Stralle nach Kdnigstein benutzen wir nur
ein kurzes Stlck. Weitere Waldstrecken flh-
ren uns von der Billtalhéhe nach Schneidhain
und Uber den Rettershof nach Fischbach. Zum
Schluss starken wir uns im Ausflugslokal Gim-
bacher Hof.

(80 km, 1000 H6henmeter)

Georg Springer, Hartmut Lange

Mittwoch, 19.05.2004 * % Kk
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 19.05.2004 * %k k
AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)

Siehe Seite 12

Himmelfahrt, 20.05.2004 * *
ZUR OBERMUHLE

Abfahrt: 10:00 Uhr - Romer (= Seite 9)
Bei dieser gemdutlichen Tour radeln wir auf

die ¢s 1w
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NebenstralRen und Waldwegen Uber Neu-
Isenburg zum Ausflugslokal Obermuhle in Of-
fenbach-Bieber. Nach einem langeren Aufent-
halt Ruckfahrt am Main entlang.

(45 km)

Matthias Uhlig

Himmelfahrt, 20.05.2004 * * *
ZUM WILDPARK

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Gar nicht so weit von Frankfurt gibt es eine
Moglichkeit, Tiere aus unseren Breitengraden
kennen zu lernen. Durch 6stliche Gemeinden
und Parks gelangen wir nach Wilhelmsbad
(dort historisches Pferdekarusell), queren den
Main an der Muhlheimer Schleuse, streifen die
Steinbruchseen und gelangen weiter auf
Waldwegen zu unserem Ziel, der "Alten Fasa-
nerie". Zurtck fuhrt der Weg Uber die Tan-
nenmuhle nach Offenbach-Ost. Auf der Indu-
striebahnroute quer durch unsere Nachbar-
stadt gelangen wir in den Stadtwald. Mit-
tagspicknick, um genligend Zeit fur den Wild-
park (Eintritt) zu haben. Tourenende in Louisa
(Station der StralRenbahn 14 und S3/S4).

(65 km)

Wolfgang Claus

20.05. - 23.05.2004 * K
SHERPATOUR IN

UND RUND UM LEIPZIG

in Kooperation mit
Sherpa Michael Schaaf

Abfahrt: Ffm-Hbf, nach Absprache, per ICE
In der Bergsteigersprache ist der Sherpa ein
heimischer Fuhrer, der mit der Gegend ver-
traut ist. Hier bedeutet es, dass uns ein Leip-
ziger vier Tage "seine Stadt" zeigt. Angesichts
der Unfahigkeit der Deutschen Bahn, Fahrra-
der im ICE zu transportieren, und der fast
ebenen Topografie Leipzigs werden wir Leih-
rader vor Ort nutzen und Leipzig trotzdem voll
genielen.
Die Nikolaikirche, Ausgangspunkt der Mon-
tagsdemonstrationen, die zur Wiedervereini-
gung Deutschlands flhrten, wird eines unserer
Ziele sein, aber auch Thomanerchor und/oder
Kabarett "Akademixer", Unibibliothek, aufge-
gebene Braunkohlegruben (evtl. bald olympi-
areif), besonders aber die malerische Innen-
stadt. Wer mag, kann das Vodlkerschlacht-
denkmal besuchen, das an den Sieg Uber Na-
poleon erinnert. Nur noch in Nebenstralien
finden wir eine DDR-typische Stadt - dafur

aber eine kulturbeflissene, deren Lebendigkeit
manch westdeutsche Grof3stadt in den
Schatten stellt.
Max. 20 Teilnehmer
(25 - 40 km pro Tag)
Kosten: 270,00 € (Bahn, U/F, DZ, Fiihrung
und Leihrad)
240,00 € ADFC-Mitglieder
EZZ 30,00 €; Anzahlung 50,00 €
Anmeldung: bis 15.03.
Alfred Linder (alfred.linder@gmx.net),
Freya Linder (@ 95158424)

20.05. - 23.05.2004 * K K
BALLUNGSRAUM
STATT BALLERMANN
Urlaub an Ruhr und Rhein

Abfahrt: 8:00 Uhr - Ffm-Hbf
Von Dortmund nach Koln in 4 Tagen durch 2
Landschaften: Wir besichtigen entlang des
Emscherpark-Radweges viele Monumente der
Industriekultur. Am Erlebnisweg Rheinschiene
genieflen wir moderne Architektur und urba-
nes Streetlife in den Metropolen Duisseldorf
und Koln.
(280 km)
Kosten: 205,00 € (Bahn, U/F)

180,00 € ADFC-Mitglieder
Bertram Giebeler, Anne Wehr (@& 591197)

Sonntag, 23.05.2004 * K
ZWISCHEN FRANKFURT

UND WETTERAU
Abfahrt: 11:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir radeln Richtung Osten durch den Fechen-
heimer und Enkheimer Wald nach Bischofs-
heim. Uber Hochstadt und Wachenbuchen
geht es in die Nahe von Kilianstadten. Hier
wollen wir rasten. Budesheim und Gronau lie-
gen auf unserem Weg Richtung Seckbach, wo
unsere Tour ziunftig enden soll. Die Strecke
nach Wachenbuchen ist ein wenig hugelig.
Mehrere Pausen sind unterwegs vorgesehen.
Verpflegung bitte mitbringen!
(45 km)
Jean Coquelin

Sonntag, 23.05.2004 * % % Kk
ZUR HALLGARTER ZANGE
Abfahrt: 09:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)

Moglicherweise werden uns die diversen Stei-
gungen auf dieser sehr attraktiven, aber auch
anspruchsvollen Tour schon ein wenig "in die
Zange nehmen".
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Von Nied fahren wir mit der S2 bis Niedern-
hausen, von wo wir zugleich den Anstieg zur
Platte oberhalb Wiesbadens in Angriff neh-
men. Weiter durch den Taunus steuern wir
danach Uber Eiserne Hand, Taunus-
Wunderland und Hausen v.d.H. (unterwegs
Picknick) unser eigentliches Ziel an, die hoch
uber dem Rheingau gelegene Hallgarter Zan-
ge (580 m U.NN) mit Ausflugslokal und Aus-
sichtssturm.

Nach langerer Pause ist vielleicht sogar noch
ein Abstecher zum Kloster Eberbach moglich.
Die Abfahrt in den Rheingau und die Route an
Rhein und Main zurtck ist nur noch Radlge-
Nnuss pur.

(80 km)

Christian Kimmerlen

Mittwoch, 26.05.2004 * % *
EINE SANFTE TAUNUSTOUR

Abfahrt: 10:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Zum Eingewohnen gehts uber Feldwege des
Vordertaunus nach Seulberg. Hier beginnt der
stetige Anstieg durch Buchenwalder zur Saal-
burgsiedlung (Einkehr méglich). Uber Obern-
hain und die Saalburg radeln wir auf Waldwe-
gen mit maldigen Steigungen zum Sandplak-
ken, dem hochsten Punkt unserer Tour (700 m
U.NN, Einkehr). Der Tillmannsweg fuhrt uns
bergab Uber den Fuchstanz nach Falkenstein.
Hier verlassen wir den Wald und radeln meist
abseits der Ortschaften zurick nach Praun-
heim.

(60 km, 700 H6henmeter)

Wolfgang Loos, llse Strasmann

Mittwoch, 26.05.2004 * k%
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 26.05.2004 * %k Kk ok

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

29.05. - 31.05.2004 * %k Kk ok

PFINGSTRADTOUR
Mit Rad und Zelt durchs Hessenland

Abfahrt: 09:00 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Die erste Tagesetappe fuhrt uns durch die
Wetterau nach Griinberg (1.U). Durch die
Auslaufer des Vogelsberges radeln wir am
nachsten Tag ins romantische Schwalmtal und
gelangen in das Stadtchen Frielendorf am

Rande des Kniillgebirges (2.U). Die Schluss-
etappe verlauft Gber Homberg/Efze zur Eder
und weiter entlang der Fulda in die nordhessi-
sche Metropole Kassel, wo wir nachmittags
eintreffen werden. Von dort individuelle Heim-
reise mit der Bahn.
(240 km)
Kosten: 50,00 € (Zeltplatz)

40,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 22.05.
Hartmut Lange (@ 06109/3561), K.H. Muth

Pfingstsonntag, 30.05.2004 * Kk
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
GELNHAUSEN -
STADT, PFALZ, MUSEUM

Abfahrt: 9:30 Uhr - Rémer (= Seite 9)

10:00 Uhr - Friedberger Warte
Uber die Hohe StraRRe und durch das Kinzigtal
erreichen wir das mittelalterlich gepragte
Gelnhausen. Besichtigt wird die Stadt sowie
die Pfalz bzw. das Museum.
Zuruck mit RMV.
Mittagspause mit Einkehr bzw. Picknick.
(50 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

6,00 € (4,00 € MitgliederKG, ADFC)
Christa Bernatzky,
Horst Ahlheit A e

Pfingstsonntag, 30.05.2004 * Kk Kk Kk
EINE RUNDE DURCH DEN SPESSART
Abfahrt: 09:10 Uhr - Ffm-Hbf

Mit Regionalexpress (ab 9.26 Uhr) nach Bad
Soden-Salminster (an 10.15 Uhr). Von dort
radeln wir entlang der Kinzig Uber Sterbfritz
zur Sinn, der wir bis zum Jossgrund folgen.
Nach einer Einkehr durchfahren wir den Joss-
grund. Uber Bad Orb erreichen wir Wachters-
bach. Wir benutzen uUberwiegend Wirtschafts-
und Waldwege. Ruckfahrt mit der Bahn.

(95 km, 500 H6henmeter)

Helmut Schulz, Theda Bunje
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Pfingstmontag, 31.05.2004 * *
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
ROMERSTADT DIEBURG
Abfahrt: 10:00 Uhr - Stidbahnhof, Vorplatz
Uber Buchschlag und die Grube Messel (Aus-
sichtsplattform) geht es Uber den Mainzer
Berg bis nach Dieburg. Hier interessieren uns
vor allem das Museum und die Romerzeit.
Zuruck uber Rodenbach und mit RMV.
Mittagspause mit Einkehr.
(50 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

6,00 € (4,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, Rainer Schoenberg

01.06. - 11.06.2004 * % *
VON AVIGNON NACH TOULOUSE
Nach Absprache fahren wir mit dem Auto von
Frankfurt nach Avignon, wo uns ein nettes
Hotel erwartet. Am nachsten Tag starten wir
unsere Tour Richtung Toulouse via Nimes,
Montpellier, Beziers, Narbonne, Carcassonne,
Castelnaudary entlang des Canal du Midi mit
Abstechern rechts und links. Ruckfahrt von
Toulouse nach Avignon mit der Bahn.
Da wir 6fter unsere Quartiere wechseln mus-
sen, werden die Etappen auf ca. 70 km be-
grenzt. Weitere Infos beim Tourenleiter.
(500 - 550 km)
Kosten: 630,00 € (Fahrt, U/HP)

590,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 15.04.
jean@coquelin.de ( 459917)

Mittwoch, 02.06.2004 * *
In Kooperation mit dem Frankfurter Verband
ZUM KLEINEN

RUSSELSHEIMER BRAUHAUS
Abfahrt: 10:00 Uhr - Héchst (= Seite 9)
Wir setzen mit der Fahre Uber und fahren am
Main entlang, bis wir hinter Kelsterbach den
Fluss verlassen. Auf stillen Waldwegen errei-
chen wir Alt-HaBloch, wo wir bei gutem Wetter
im Biergarten des Kleinen Brauhauses unser
Mittagessen haben. Unser Ruckweg bringt
uns zur Genovevahutte. Hier kdnnen wir bei
einigem Gliuck Damwild beobachten. Nach
einer Stippvisite auf der Aussichtsplattform der
Startbahn West geht es heimwarts.
Schlusseinkehr nach dieser flachen Tour ist
beim "Baren" auf dem Hochster Schlossplatz.
(60 km)
B. Rebna (@ 06196/42435), llse Strasmann

Mittwoch, 02.06.2004 * Kk *
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 02.06.2004 * Kk Kk

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Samstag, 05.06.2004 *
InDerStadt-Tour

WO ALLE BRUNNLEIN FLIESSEN ...
Abfahrt: 14:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir werden bei weitem nicht alle, aber einige
ganz besondere Brunnen oder Brunnenanla-
gen aufsuchen, die in besonderer Weise mit
der Geschichte oder der Gegenwart Frankfurts
verbunden sind. Kurze Erklarungen gibt es
jeweils vor Ort.

(20 km)

Kamilla Nuyken, Anne Wehr

Sonntag, 06.06.2004 * K
ZEPPELINMUSEUM IN ZEPPELINHEIM
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Gemutliche Radtour Uber Gerbermihle zum
Goetheturm. Dann durch den Stadtwald Uber
Gravenbruch und Sprendlingen nach Zep-
pelinheim. Aufenthalt zur Besichtigung des
Zeppelinmuseums (Eintritt frei). Ruckfahrt vor-
bei an der Unterschweinstiege nach Schwan-
heim, dann dem Main folgend. Mittagspause
mit Einkehr.

(50 km)

Michael Bunkenburg, Gisela Schill

Sonntag, 06.06.2004 * K
BOTANISCHE FAHRRAD-TOUR
Waldgesellschaften im Rhein-Main-Gebiet
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Auf der "Fahrrad-Exkursion" - insbesondere
fur botanisch und o6kologisch Interessierte -
werden in naturnahen Feuchtwaldern, Ei-
chen- und Buchen-Mischwaldern der westli-
chen  Untermainebene  charakteristische
Pflanzenarten vorgestellt. Auch die Folgen
von Grundwasserentnahmen und die Einflus-
se der Forstwirtschaft auf die Vegetation
werden wichtige Themen sein. Keine Vor-
kenntnisse erforderlich! Da ofters gehalten
wird, ist die Tour fur ztgig fahrende Radler
weniger geeignet.
Die Exkursion fuhrt zum Rohsee im Schwan-
heimer Wald, zum Mdnchbruch (Einkehr oder
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Picknick) und in den Treburer Unterwald.
Ruckfahrt am Mainufer, bei Bedarf ab Morfel-
den oder Kelsterbach mit der S-Bahn.

Festes Schuhwerk und "dornenfeste" Kleidung
empfehlenswert. In den Sumpfwaldern muss
mit Iastigen Stechmicken gerechnet werden.
(60 km)

Werner Manzke, Martin Wentzel

Sonntag, 06.06.2004 * % Kk
Stadtteilgruppe Nordwest
AUF DEN SPUREN

DERER VON HOLZHAUSEN
Abfahrt: 10:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Das Geschlecht derer von Holzhausen be-
stimmte rund 700 Jahre die Geschicke von
Frankfurt und der Wetterau. Sie stellten allein
in Frankfurt 66 Bulrgermeister. Obwohl die
Familie vor 80 Jahren ausgestorben ist, haben
sich bis heute deutliche bauliche Spuren er-
halten. Auf diesen werden wir wandeln. Die
Mittagseinkehr wird irgendwo in der Wetterau
sein. Nach einem munteren Auf und Ab gibt es
eine Schlusseinkehr in der Krebsmihle.
(65 km, 300 H6henmeter)
Doris Fiekers, Michael Dorgarten

KunstGesellschaft

26.6.-3.7. Saale-Unstrut
Halle, Merseburg, Naumburg, Mem-
leben, Bad Frankenhausen

Bahn, 7 U an ca. 5 Orten, 30-50 km
EUR ca. 420/440 (fruh: 400/420) incl.

24.-31.7. Nordl. Harzvorland
Halle, Quedlinburg, Magdeburg
Bahn, 7 U an ca. 5 Orten, 30-50 km
EUR ca. 420/440 (frih: 400/420) incl.

28.8.-4.9. Dessau-Worlitz
Bauhaus, Gartenreich, Wittenberg
Bahn, 7 U im Standquartier, 20-50 km
EUR 360/380 (frih: 340/360) inclusive

KunstGesellschaft

Keplerstr. 7A, 60318 Frankfurt/Main
Fon / Fax 069 /55 21 91

eMail: info@kunstgesellschaft.de
www.kunstgesellschaft.de

Sonntag, 06.06.2004 * % % Kk
TAUNUS-SCHNUPPERTOUR
Abfahrt: 10:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)

Der Mainradweg fuhrt uns bis Mainz-
Kostheim. Weiter geht es fast autofrei am
Rand von Wiesbaden vorbei Richtung Platte,
dem "Hohepunkt" unserer Tour. Nach einer
Rast in der Gaststatte am ehemaligen Jagd-
schloss erwartet uns nach kurzer Antrittsstrek-
ke eine rasante Abfahrt mit Auslauf in Nie-
dernhausen (RuUckkehrmdglichkeit mit S-
Bahn). Wer vorher beim Schlemmen von Ge-
wissensnoten geplagt wurde, kann jetzt Gber-
schussige Kalorien nach Ruppertshain in Hu-
barbeit umsetzen. Danach lasst die Schwer-
kraft unsere Rader direkt zu einem Ausflugs-
lokal rollen. Erfrischt brechen wir auf, um Uber
Bad Soden und Sulzbach in Sossenheim zur
Main-Metropole zuruckzufinden. Zum Teil wird
offroad gefahren - keine zu schmalen Pneus!
(100 km)

Georg Springer, Birgit Wagenbach

Mittwoch, 09.06.2004 * % %
ADLERSUCHE IM TAUNUS
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12
Reparaturen
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Mittwoch, 09.06.2004 * %k Kk k

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Fronleichnam, 10.06.2004 * Kk
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
DREIEICHENHAIN -

STADT, BURG, MUSEUM
Abfahrt: 10:00 Uhr - Stidbahnhof, Vorplatz
Uber ein Regionalparkkunstwerk erreichen wir
Dreieichenhain. Zurlck fuhrt unser Weg uber
den Regionalparkteil Dietzenbach mit Aus-
sichtsturm "Ballett der Bewegungen" und Ge-
schichtspfad.
Mittagspause mit Einkehr.
(45 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)

Horst Ahlheit, Rainer Schoenberg

Fronleichnam, 10 06.2004 * Kk Kk
DIE AIRPORT-SEEN-TOUR
Abfahrt: 09:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
10:00 Uhr - N-I, Strallenbahnrondell
Durch den Stadtwald radeln wir Gber das Neu-
Isenburger Strallenbahnrondell, am Langener
Waldsee und Lindensee entlang zum Egels-
bacher Airport. Der Ruckweg fuhrt am Ernst-
Ludwig-Teich vorbei, Uber Alte Scheuer (Her-
renmuhle), Burg Dreieichenhain und Neu-
Isenburg. Unterwegs Picknick oder Einkehr.
(70 km)
Matthias Uhlig

Fronleichnam, 10.06.2004 * K Kk Kk

VOGELSBERGER VULKAN-

UND SUDBAHNRADWEG
Abfahrt: 09:00 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Durch den Enkheimer Wald fahren wir zur Ho-
hen Stralle und Uber Windecken, Altenstadt,
Stockheim zum Vulkanradweg. Weiter erklim-
men wir via Ortenberg und Gedern die Hohen
des Vogelsberges, bis wir in Hartmannshain
mit 580 m U.NN den hdchsten Punkt unserer
Tour erreichen. Da wir auf einer ehemaligen
Bahnstrecke fahren, sind die Steigungen mo-
derat. In Hartmannshain treffen wir auf den
brandneuen Vogelsberger Sudbahnradweg.
Diesem folgen wir nun bergab Uber Birstein

nach Wachtersbach, auf oder entlang der
ehemaligen Strecke der Vogelsberger Sid-
bahn. Zur Ruckfahrt benutzen wir den RMV.
Bis auf wenige Stellen ist diese Tour autofrei.
Je nach Lust und Laune finden wir in Hart-
mannshain oder zum Abschluss in Wachters-
bach ein Lokal.

(110 km)

Albrecht und Sebastian Reinhard

10.06. - 13.06.2004 * %k
KAUM BEKANNT UND DOCH
SO NAH: LOTHRINGEN

Abfahrt: 7:00 Uhr - Ffm-Hbf
Im Unterschied zum Elsal} ist Lothringen tou-
ristisches Neuland. Die Tour fuhrt in einer
grol3en Schleife von Saarbricken nach Metz:
entlang des Saar-Kohle-Kanals, in die prachti-
ge Jugendstilmetropole Nancy, durch die
weitlaufigen Flusslandschaften von Mosel und
Maas und durch die gro¥flachigen Biotope des

Naturschutzge-
biets "Parc
régional naturel
de Lorraine".
(340 km)
Kosten: 190,00 € (Bahn, Radtransport, U/F)

165,00 € ADFC-Mitglieder

B.Giebeler, A.Wehr (& 591197), M.Dorgarten

Freitag, 11.06.2004 * %
Stadtteilgruppe Nordwest
SCHWANHEIMER DUNE

UND GOETHETURM

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Schwanheimer Feld und Wald mit Schlussein-
kehr im Restaurant am Goetheturm.

(40 km, 50 H6henmeter)

Freya Linder (@ 95158424), Alfred Linder

11.06. - 13.06.2004 * *
LAHNTOUR VON
LAHNSTEIN NACH GIESSEN

Abfahrt: 08:00 Uhr - Ffm-Hbf

Per Bahn nach Koblenz. Dann fahren wir ein
kurzes Stuck entlang des Rheins nach Lahn-
stein/Lahneck zur Mindung der Lahn. Weiter
radeln wir Uber Bad Ems und Nassau nach
Obernhof (1.U), dem einzigen Weinort im
Lahntal. Dort ist eine Weinprobe geplant.

Am 2. Tag steuern wir zunachst Diez an. Die-
se Strecke hat einige Steigungen, ist aber se-
henswert mit schonen Fernsichten. Weiter fah-
ren wir entlang der Lahn uber Limburg, Runkel
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nach Weilburg (2.0). Die letzte Etappe fiihrt

Uber Wetzlar nach GielRen. Ruckfahrt per

Bahn.

Wir radeln Uberwiegend auf ruhigen Wegen

oder verkehrsarmen LandstralRen.

(50 - 70 km je Tag)

Kosten: 155,00 € (Bahn, U/F, DZ, Weinpr.)
140,00 € ADFC-Mitglieder

Anmeldung: bis 07.05.

Michael@Bunkenburg.de (@ 75057383)

Samstag, 12.06.2004 *
Frankfurt erFahren - KunstGes. und ADFC
INDUSTRIEKULTUR

UND SOZIALREFORM (3)

Siedlungen des 19./20. Jh.

Abfahrt: 14:00 Uhr - Galluswarte, S-Bhf.
Gallus, Nied, Hochst und Zeilsheim werden
besucht mit den Siedlungen: Hellerhof (alt),
Erbbaublock, E.-Wildermuth, Eisenbahner,
Engelsruhe, Heimchen und Colonie.
(30 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, AG KulTouren

Sonntag, 13.06.2004 *
WILHELMSBAD UND

DIETESHEIMER STEINBRUCHE
Abfahrt: 11:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Uber Fechenheimer und Enkheimer Wald, Bi-
schofsheim, Hochstadt und Wachenbuchen
gelangen wir nach Wilhelmsbad. Von da flhrt
der Weg nach Philippsruhe und zu den Die-
tesheimer Steinbrichen. Die Ruckfahrt erfolgt
Uber Lammerspiel und Stadtwald. Einkehr
vorgesehen!
(60 km)
Jean Coquelin

Sonntag, 13.06.2004 * %k
VIVARIUM

Abfahrt: 9:00 Uhr - Romer (= Seite 9)
Unser Weg fuhrt uns Uber Neu-lsenburg und
Dreieichenhain zum Forsthaus Kalkofen. Nach
einer Einkehr radeln wir zum Eisenbahnmuse-
um in Kranichstein und auf die Rosenhohe
zum Vivarium (Zoo). Danach geht es Uber Ro-
dermark-Urberach, Dietzenbach und Neu-
Isenburg zuruck.

(75 km)

Matthias Uhlig

Sonntag, 13.06.2004 * Kk *
ZUM KUHKOPF
Abfahrt: 09:00 Uhr - Romer (= Seite 9)

Vielleicht ist es nicht allzu bekannt, dass man
von Frankfurt aus ohne Umwege, westlich an
Grol3-Gerau vorbei, groftenteils auf guten
Wald- und landwirtschaftlichen Wegen nach
Stockstadt ins grofite Hessische Naturschutz-
gebiet fahren kann. Ein kurzer Besuch im dor-
tigen Informationszentrum veranschaulicht
uns, warum sich hier eine grof3e Anzahl ver-
schiedenster Vogelarten aufhalt oder durch-
zieht. Ubrigens wurde am Rhein auch nach
Gold geschurft. Auf dem Kuhkopf Picknick.
Ruckfahrt Uber Erfelden auf einer anderen
Route, ebenfalls autofrei. Wem die Puste aus-
gegangen ist, kann mit der neuen S7 zurlck-
fahren. Bitte gentigend zu Essen und Trinken
mitnehmen. Die Tour endet am Oberforsthaus
(Station der StralRenbahn 21).

(100 km)

Wolfgang Claus

Sonntag, 13.06.2004 * % % Kk
ZUM NEROBERG
Abfahrt: 09:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)

Die seit Uber hundert Jahren mit Ballastwasser
angetriebene Bergbahn zum Neroberg, einem
attraktiven Ausflugsziel von Wiesbaden, ist ein
nostalgisches Highlight, nicht nur far Indu-
striedenkmal-Liebhaber. Bei der Anfahrt zum
Neroberg aus nordoéstlicher Richtung - vorran-
gig Uber Wald, Flur und Weinberge, auch
Quellen werden zum Durstléschen einbezo-
gen - sind einige Schweil’perlen fordernde
Steigungen nicht zu vermeiden. Auf dem Ner-
oberg Rast (Café, Tempel und Amphitheater).
Evtl. noch kurzer Abstecher zum "Zucker-
backer" im Nerotal.

Zurlck durchstreifen wir die higelreiche Lan-
deshauptstadt bis zum Biebricher Schloss.
Von dort aus geht es flussaufwarts zurlck.
Ressourcen schonend kann ab Mainz-Kastel
vom RMV Gebrauch gemacht werden.

(110 km)

Arno Schwab, Kirsten Kuhn

Dienstag, 15.06.2004 * %
InDerStadt-Tour
VON RATSHERREN

UND ORTSBEIRATEN

Die nordlichen Stadtteile
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Wenn vom Rathaus in Frankfurt die Rede ist,
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denkt jeder gleich an den Romer, das Rathaus
der mittelalterlichen Kernstadt. Dabei existiert
das Stadtgebiet in seiner heutigen Form und
Ausdehnung erst seit 1977, nachdem zahlrei-
che ehemals selbststandige Dorfer und Stadte
im Umland eingemeindet wurden.

In einem grol3en Bogen fahren wir von Praun-
heim, das in diesem Jahr sein 1200-jahriges
Bestehen feiert, Uber Niederursel, Kalbach,
Nieder-Eschbach, Nieder-Erlenbach und Har-
heim nach Berkersheim und steuern dabei die
zum Teil noch vorhandenen, ehemaligen Rat-
hauser an.

(20 km)

Wolfgang Preising

Mittwoch, 16.06.2004 * % Kk
TOUR DE HASSIA

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir fahren zunachst auf der Fahrradroute in
Richtung Seckbach. Danach kommen wir am
Huthpark vorbei, Uber den Lohrberg und Ber-
ger Hang, durch den Vilbeler Wald nach Bad
Vilbel und an der Nidda entlang bis Karben
zum Ludwigsbrunnen. Dort kurze Rast. Zurlick
radeln wir nach Bad Vilbel zur Besichtigung
der Brunnenbetriebe "Hassia und Luisen" um
14:00 Uhr (begrenzte Teilnehmerzahl). Provi-
ant muss jeder selbst mitbringen. Diese Tour
wird zusammen mit der ADFC-Ortsgruppe
Bad Vilbel durchgefuhrt.

Anmeldung bis 14.06.

(45 km)

Jurgen Knies (06101/64892)

Mittwoch, 16.06.2004 * *
BAROCK AM ABEND

Abfahrt: 18:30 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Der kleine Kulturtrip geht Uberwiegend durch
den Sachsenhauser Stadtwald. Er fuhrt zu
zwei Anlagen des 17./18. Jahrhunderts:
Schloss Schonborn in Heusenstamm mit einer
Kirche von Balthasar Neumann und die erst
300 Jahre alte planmallige Stadtanlage huge-
nottischer Emigranten von Neu-Isenburg.

(30 km)

Frank Berger

Mittwoch, 16.06.2004 * * Kk
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 16.06.2004 * %k Kk Kk

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

16.06. - 23.06.2004 * % %k
DIE OSTSEEKUSTE VON )
FLENSBURG BIS LUBECK

Abfahrt: 08:00 Uhr - Ffm-Hbf
Am nordlichsten Zipfel Deutschlands beginnt
unsere Tour durch Schleswig-Holstein. Ent-
lang der Flensburger Forde fahren wir Uber
Glucksburg zur Geltinger Bucht und durch die
Moranenlandschaft Angeln bis an die Schlei.
Diesen schmalen Fjord umrunden wir, schau-
en uns Schleswig an und radeln durch das
sanft higelige Schwansen nach Eckernforde.
Vorbei an malerischen Steilklisten erreichen
wir die Kieler Forde, erleben dort die Kieler
Woche und kommen dann an kilometerlange,
weille Sandstrande. Nach einem Abstecher
zum Ploner See, fahren wir durch die satt-
grune Holsteinische Schweiz an die Libecker
Bucht. Als kronender Abschluss erwartet uns
Ldbeck mit seinem mittelalterlichen Stadtkern.
Die Route verlauft meist auf Radwegen oder
ruhigen Nebenstralten. Es muss mit Wind und
Regen gerechnet werden. Die Strecke an der
Kuste ist nicht immer flach.
Maximal 15 Teilnehmer
(65 - 85 km je Tag)
Kosten: 415,00 € (Bahn, U/F, DZ)

390,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 15.05.

Frahbucher/Innen bis 01.05.

Nachlass 20,00 €
Theda.Bunje@gmx.de (@ 06145 /990110)

18.06. - 21.06.2004 **x (YY)
MOSEL-REVIVALTOUR

Abfahrt: 07:40 Uhr - Ffm-Hbf

Das sonnige Flusstal der Mosel ist begrenzt
von steilen Weinbergen. Wie die Perlen einer
Kette sind kleine Winzerorte mit romantischen
Fachwerkhausern, Burgen und Ruinen entlang
des Tals aufgereiht. Tagsuber radeln wir ge-
mutlich ca. 50 km, abends werden wir den
Wein verkosten, denn nach einem alten
Spruch macht uns mit einer Landschaft nichts
vertrauter als der Genuss der Weine, die auf
dieser Erde gewachsen und von ihrer Sonne
durchleuchtet sind.

(190 km)
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Kosten: 190,00 € (Bahn/U/F/DZ)
170,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 18.04.
Frahbucher/Innen bis 20.03.
Nachlass 20,00 €
Gisela Schill (& 6701114), Oliver Ramstedt

Samstag, 19.06.2004 * *
ZUM BIOBAUERN

Abfahrt: 12:00 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Weitgehend autofrei fahren wir in den Norden
und besuchen dort zwei Bauernhofe mit 6ko-
logischem Anbau, zunachst einen Betrieb des
Demeter-Verbands. Auf dem Rickweg entlang
der Nidda machen wir einen Abstecher zum
Hof mit dem einzigen "Bio"-Erdbeer-
Selbstpflicker-Feld bei Frankfurt.

(35 km)

Jurgen Lutz, Arno Schwab

19.06. - 21.06.2004 *
VON DER ALTMUHLQUELLE

DURCHS TAUBERTAL ZUM MAIN
Abfahrt: 07:00 Uhr - Ffm-Hbf
Bahnfahrt nach Ansbach. Von dort radeln wir
durch den Naturpark Frankenhohe zur Alt-
mihlquelle. Rothenburg o0.d.T (1.U) bietet
abends Gelegenheit, in der schonen Altstadt
zu bummeln. Weiter geht es auf dem Tauber-
talradweg u.a. durch die Orte Creglingen und
Weikersheim nach Bad Mergentheim (2.0).
Am letzten Tag fahren wir Uber Tauberbi-
schofsheim nach Wertheim zur Mainmundung.
Ruckfahrt mit der Bahn (an 19.24 Uhr).
(55 km je Tag)
Kosten: 160,00 € (Bahn, U/F, DZ)

135,00 € ADFC-Mitglieder

Anmeldung: bis 01.06.
Peter Mertens (@ 06102 / 733971,
mertensp.nib@t-online.de), Lisa Wiese
(& 4950853, lisa.wiese@t-online.de)

19.06. - 20.06.2004 * * *
Mehrtages-Nachttour
MITTSOMMERNACHTSTRAUM

Die preiswerteste Mehrtagestour des Jahres
Abfahrt: 22:00 Uhr - Gerbermuhle (= Seite 9)
Statt brav in der Heia zu liegen, verbringen
wir, frei nach dem Stuck von Willi Schuttelbier,
eine der kurzesten Nachte des Jahres rad-
wandelnd durch den Wald zu einem erfri-
schenden After-Midnight-Bad in der Prinz-von-
Hessen-Grube. Nach ausgiebigem Nachtpick-
nick nutzen wir das frihe Tageslicht flir den

Rickweg nach Frankfurt, wo schon die ersten
Cafés aufmachen, zwecks zweitem Frihstlck.
Gutes Licht am Rad, Taschenlampe, warme
Klamotten, Schlafsack, Isomatte, Badesachen,
Mondmilch usw. und evtl. Grillzeug nicht ver-
gessen.

(70 km)

Kosten: 0,00 €, Anzahlung: 0,00 €
Anmeldung bei den Tourenleitern

R. Mai (@ 413085), J. Johann (& 762928)

Sonntag, 20.06.2004 *
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
OPPENHEIM UND OSTHOFEN
Abfahrt: 9:00 Uhr - Ffm-Hbf, Vorplatz

9:40 Uhr - Hochheim-Bhf.
Von Hochheim geht es zuerst entlang des
Rheins nach Oppenheim mit Stadt, Kirche und
Burg Landskron. Durch die Weinberge und
das Rheintal erreichen wir das zweite Ziel, das
Museum Osthofen.
Wir Uberqueren mit der Fahre den Rhein und
fahren zurtuck mit RMV.
Mittagspause mit Einkehr.
(55 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

6,00 € (4,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, Orlof Hlugel

Sonntag, 20.06.2004 * Kk *
ROUTE DER INDUSTRIEKULTUR
Abfahrt: 10:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Die Rhein-Main-Region ist als Dienstlei-
stungsmetropole weltweit bekannt, aber nicht
fur ihre Errungenschaften der industriellen
Produktion. Wir wollen auf einige Baudenk-
maler der hiesigen Industrialisierung hinwei-
sen. Beiderseits des Mains zwischen Hochst
und Mainz betrachten wir Fabriken, Verwal-
tungsgebaude, Kraftwerke, Kunstwerke sowie
Verkehrs-, Versorgungs- und Wohnbauten.
(65 km)

Wolfgang Preising, Frank Berger

Sonntag, 20.06.2004 * % %k k

VOGELSBERG-FERNFAHRT:

Uber den Vulkan-Radweg nach Gedern
Abfahrt: 08:00 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Uber die inzwischen gut befahrbare "Hohe
StraRe" gehts nach Ostheim und weiter Gber
Limesstadt und Glauberg nach Stockheim.
Dort folgen wir dem asphaltierten Bahndamm
und gelangen Uber Ortenberg nach Gedern.
Hier kann man schon Mittagspause machen,
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evtl. am See, oder weiter bergauf zur Passho-
he (Restaurant) oder sogar zum Gipfel (Re-
staurant) fahren. Um 17 Uhr treffen wir uns
wieder, um zurUckzufahren. Ankunft ca. 21
Uhr in Frankfurt.

Keine Rennveranstaltung, aber doch flottes
Tempo. Bitte Kondition, reichlich Getranke und
gute Laune mitbringen. Robuste Reifen sind
fur die Waldwege empfehlenswert.

(120 km)

Ivo Koch

Mittwoch, 23.06.2004 * %k Kk
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 23.06.2004 * K H Kk
AUF DEN ALTKONIG

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Donnerstag, 24.06.2004 * *
Stadtteilgruppe Bockenheim

QUELLEN UND APFELWEINGARTEN
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Unser Weg flhrt durch die Felder im Norden
Frankfurts, vorbei an Eschborn und entlang
des Westerbachs. Kurz vor dem Ziel eroffnet
sich uns ein malerischer Blick auf Kronberg.
Nachdem der erste Durst mit Quellwasser
geldscht ist, lassen wir uns das "sauber Stoff-
che" schmecken, das in Kronthal vor Ort ge-
keltert wird. Auf dem Rickweg geht es stets
leicht bergab. Nur flr Fahrrader mit Beleuch-
tung geeignet.

(25 km, 100 H6henmeter)

Christina Romeis

Freitag, 25.06.2004 * *
GLUHWURMCHENPIRSCHFAHRT
Abfahrt: 20:00 Uhr - Gerbermuhle (= Seite 9)
Wir radeln tber Oberrad kreuz und quer durch
den Ostlichen Stadtwald. Wie durch Zufall
kreuzen einige kleine Seen den Weg. Sobald
es gegen 22.30 Uhr ausreichend dunkel ge-
worden ist, pirschen wir uns langsam an eini-
ge versteckte Ecken heran, wo wir eine Viel-
zahl von Glihwirmchen beobachten kénnen.
Fur mich personlich stellt das immer wieder
ein besonderes Naturerlebnis dar.

(25 km)

Ronald Martens

Fo Fo Fo Fo Fo dFb dFb Fb

Samstag, 26.06.2004 *
Kinder- und Familientour
ZUM WALDSPIELPLATZ

IN SCHWANHEIM
Abfahrt: 14:00 Uhr - Romer (= Seite 9)

Diese speziell auf Familien mit Kleinkindern
ausgerichtete Tour wird vom Tourenleiter mit
Kinderanhanger samt Nachwuchs (!) ent-
spannt und nahezu autofrei nach Schwanheim
gelotst. Jederzeit sind Pausen moglich - auf
dem Spielplatz tobt dann der Bar. Nach aus-
giebiger Pause (Badehose fir die Kleinen
nicht vergessen) Ruckfahrt. Besuch im Strei-
chelzoo und/oder  Strallenbahnmuseum
ebenfalls moglich.

(25 km)

Andrea und Werner Goy

Sonntag, 27.06.2004 * *
ZUM ZEPPELIN NACH BAD HOMBURG
Abfahrt: 10:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Es geht zum Kronenhof nach Bad Homburg,
wo an diesem Tag Rundflige des Zeppelin NT
stattfinden. Ein besonderer Leckerbissen der
Tour besteht darin, dass unter den Teilneh-
mern 1 Rundflug ausgelost wird. Deshalb ist
die Tour auch kostenpflichtig! Bitte Fotoappa-
rat und Personalausweis mitnehmen.

Wir radeln auf Wirtschafts- und Waldwegen
vorbei an Steinbach und Oberhdchstadt zur
Hohemark, weiter zum Forellengut und Uber
Oberstedten zum Kronenhof (Mittagspause
mit Einkehr). Hier wird dann der Zeppelin-
Rundflug verlost. Rulckfahrt Gber den Bad
Homburger Kurpark, Hardtwald, Nieder-
Eschbach und Harheim zur Nidda.

(50 km)

Kosten: pro Teilnehmer 10,00 €
Michael@Bunkenburg.de (@ 75057383),

Jean Coquelin
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Ilhre traffiQ-Mobilitatszentrale
an der Hauptwache >>

> .{' | Wf
CHECECRORCES

>> ob mit Bus, Bahn, Pkw oder Fahrrad

Information, Beratung, Service und Verkauf

=>> Fahrplan- und Tarifauskinfte >> RMV- und DB-Fahrkarten >> CarSharing >>
Informationen zur aktuellen Verkehrslage >> Wegbeschreibungen => Infos fir
Radfahrer >> Autoroutenplanung >> Stadtplane >> Veranstaltungshinweise

lhre Mabilitatszentrale im RMV

An der Hauptwache
Montag-Freitag 9.00 - 20.00 Uhr
Samstag 9.30 - 18.00 Uhr

traffiQ-Hotline 01805/069 960 - ' ,
(tigl. 6.00 - 24.00 Uhr) (0,12 Eure/Min.) ﬁnse



Ihr Fahrrad fahrt mit >>

Radfahren schont die Umwelt, macht
Spal und halt fit!

fraffiQ steht fir intelligenten und umwalt-
freundlichen offentlichen Nahverkehr in
Frankfurt am Main und ist somit auch ein
guter Partner, wenn Sie mit dem Fahrrad
unterwegs sind.

s> |hr Fahrrad fahrt mit

Gerne wird |hr Fahrrad im Rhein-Main-Ver-
kehrsverbund (RMV) kostenlos in Bussen
und Bahnen mitgenommen,
Zusammengeklappte Fahrrader durfen
hierbei immer als Handgepack mitge-
nommen werden, Flr nicht zusammen-
klappbare Fahrrader gelten die folgenden
Regeln:

RegionalExpress, StadtExpress, Regional-
Bahn, S-Bahn, Regionalbus

Ganztdgig und ohne zeitliche Einschrankung
ist die Fahrradmitnahme in Regionalex-
pressen, Stadtexpressen, Hegionalbahnen,
S-Bahnen und den Bussen der weiteren in
Frankfurt verkehrenden Busunternehmen
(VU, FKE, OVB) maglich.

U-Bahn-, StralBenbahn, Bus

In den U-Bahnen, StraBenbahnen und
Bussen der VGF sowie der im Auftrag der
VGF tatigen Busunternehmen kénnen wéh-
rend der Hauptverkehrszeiten an Werktagen
von 6,00 - 8.30 Uhr und von 16.00 - 18.30
Uhr leider keine Fahrrader mitgenommen
werden. An Samstagen, Sonntagen, Feier-
tagen sowie am 24.12, 31.12. und wahrend
der hessischen Schulferien ist die Mitnahme
jedoch ganztags maglich.

Die Mitnahmeragelungean in anderan Bussen
innerhalb des RMV-Gebistes erfragen Sie
bitte bei der jeweiligen lokalen Nahverkehrs-
gesellschaft oder dem Busunternehmen,

>> Grundsatzlich gilt:

Es gibt keinen Anspruch auf Mitnahme von
Fahmradern. Wenn es einmal zu eng wird,
entscheidet das Fahrpersonal, ob ein
Fahrrad noch mitgenommen werden kann
oder nicht. Bitte beachten Sie, dass Fahr-
géaste im Rolistuhl oder mit Kinderwagen ain
Vorrecht auf Befdrderung haben.

>> ob in Bus, Tram, S-Bahn, U-Bahn oder Zug

>> Ein- und Aussteigen mit Fahrrad

Bitte benutzen Sie vorzugsweise die mit
einem entsprechanden Piktogramm gekenn-
zeichneten TUrrdume. Maximal zwei Fahr-
rader haben dort Platz. Denken Sie bitte
daran, |lhr Fahrrad wahrend der Fahrt festzu-
halten, damit niemand verletzt wird oder son-
stige Beschadigungen verursacht werden.
Kinder unter 10 Jahren dirfen ihr Fahrad nur
in Begleitung eines Erwachsenesn mit-
nehmen.,

>> Weitere Informationen

Den genauen Wortlaut der Bestimmungen
sowie die Tarifbestimmungen und Beférde-
rungsbedingungen erhalten Sie auf Wunsch
in der Verkehrsinsel, in den RMV-Verkaufs-
stellen, Uber die traffiQ-Hotline oder im In-

ternet unter www.traffiQ.de.

>> Gute Fahrt mit Bus, Bahn und Rad wiunscht

Frmitkfurm am Main
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Sonntag, 27.06.2004 * % Kk

RENNRADTOUR INS BLAUE

Abfahrt: 10:00 Uhr - S-Bhf Berkersheim

Wie gewohnt pedalieren wir auf ruhigen, klei-
nen Strassen durch die Wetterau. Lasst Euch
Uberraschen! Es werden keine Rennen gefah-
ren, aber gute Kondition und Durchhaltever-
modgen sind Voraussetzung. Tour fur Rennrad
und leichte Reiserader. Durchschnittsge-
schwindigkeit ca. 22 km/h.

(110 km)

Christina Romeis (& 748468), Guido Muller

Mittwoch, 30.06.2004 * Kk *

AUF DEN ALTKONIG =
Abfahrt: 18:30 Uhr - ; d
Praunheim (= Seite 9) =

Siehe Seite 12

Mittwoch, 30.06.2004 * x %
ADLERSUCHE IM TAUNUS
Abfahrt: 18:30 Uhr - —
Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Samstag, 03.07.2004 * %
BANNWALD UND
FLUGHAFENAUSBAU
Abfahrt: 14:00 Uhr - Romer (= Seite 9)
Wir umradeln grofdtenteils auf Waldwegen im
Uhrzeigersinn den Flughafen. Unterwegs wer-
den wir das Klettercamp von ROBIN WOOD
besuchen, wo wir uns erfrischen und aus an-
derer Perspektive einen Blick auf den gefahr-
deten Wald werfen konnen. Nichtkletterer
kénnen sich dort, auch ohne sich in "schwin-
delnde Hohen" zu begeben, Uber den Flug-
hafenausbau und seine Verhinderung infor-
mieren. Auf dem Rickweg sind weitere Stipp-
visiten an einem Wildgatter und am Natur-
denkmal Goethebuche innerhalb des Bann-
waldes vorgesehen.
(45 km)
Arno Schwab, Rainer Mai

Sonntag, 04.07.2004 *
Kinder- und Familientour

SPIELEND INS ERLENBACHTAL

Abfahrt: 11:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Wir fahren gemdutlich Gber Harheim und Mas-
senheim nach Nieder- und Ober-Erlenbach.
Unterwegs machen wir Pause an einem
Spielplatz oder direkt am Erlenbach, so dass

fur Kinder Stiefel und Wechselkleidung sinn-
voll sein kénnen. In Ober-Erlenbach Picknick
am schonen Spielplatz. Anschlieliend fahren
wir gemeinsam zuruck zur Nidda.

(25 km)

Michael Genthner, Frank Henrich

Sonntag, 04.07.2004 * K K
RHEINGAU-RIESLING-TOUR

Abfahrt: 09:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Wir fahren mit der S1 von Nied nach Hoch-
heim. In Kastel wechseln wir auf die Mainzer
Seite und radeln nach einer kurzen Passage
durch das Mainzer Gewerbegebiet auf Wirt-
schaftswegen durch Schrebergarten und
Obstplantagen bis Ingelheim-Nord (Picknick
oder Einkehr).

Mit der Fahre setzen wir in den Rheingau Utber
und radeln Uber Geisenheim bis zum Ortsein-
gang von Rudesheim. Hier beginnt die flr
Radwanderer sehr attraktive Rheingau-
Riesling-Route durch Weinberge zum Kloster
Eberbach. Auf dieser Strecke sind einige Stei-
gungen zu uberwinden.

Dann ist es an der Zeit, sich auch dem Ries-
ling zu widmen. Zum Schluss vertrauen wir
uns ab Hochheim wieder der S1 an.

(70 km)

Christian Kimmerlen, Klaus Konrad

Sonntag, 04.07.2004 * % K
ZUR ROSENHOHE IN DARMSTADT
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir wollen Darmstadt als Stadt der Baukunst
(Jugendstil auf der Mathildenhéhe) und Gar-
tenkunst (Garten- und Parkanlage "Rosenhd-
he") kennen lernen. Hin- und Ruickfahrt weit-
gehend Uber Waldwege. Bei hoffentlich scho-
nem Sommerwetter bitte Badesachen mit-
nehmen! Picknick u. Einkehr sind vorgesehen.
(80 km)

Georg Springer, Hartmut Lange

Dienstag, 06.07.2004 *
VOM HINKELSTEIN ZUM ANGLERHEIM

Abfahrt: 18:30 Uhr - Hochst (= Seite 9)

Uber die Leuna-Briicke geht es (iber den Main
in den Schwanheimer Wald. Dort radeln wir
am Pumpwerk Hinkelstein vorbei zum Stau-
denweiher im Suden von Kelsterbach. Nach
der Einkehr im Anglerheim fahren wir zum
Main und an diesem entlang zurlck.

(30 km)

Karl-Heinz Lehr
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Mittwoch, 07.07.2004 * *
In Kooperation mit dem Frankfurter Verband
NACH SELIGENSTADT

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Uber Oberrad und den Maunzenweiher errei-
chen wir das Heusenstammer Schloss. Kurze
Rast. Dann radeln wir auf schénen Wald- und
Feldwegen nach Seligenstadt. Dort besteht
die Moglichkeit zur Mittagseinkehr oder zur
Besichtigung der Basilika und des Klostergar-
tens. Tourenende und Schlussrast im Ru-
dererdorf.

(60 km)

Rudiger und Inge Paetow

Mittwoch, 07.07.2004 * *
BAROCK AM ABEND

Abfahrt: 18:30 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Der kleine Kulturtrip geht Uberwiegend durch
den Sachsenhaduser Stadtwald. Er fuhrt zu
zwei Anlagen des 17./18. Jahrhunderts:
Schloss Schonborn in Heusenstamm mit einer
Kirche von Balthasar Neumann und die erst
300 Jahre alte planmallige Stadtanlage huge-
nottischer Emigranten von Neu-Isenburg.

(30 km)

Frank Berger

Mittwoch, 07.07.2004 * %
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 07.07.2004 * Kk k Kk

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Freitag, 09.07.2004 * K
Stadtteilgruppe Nordwest
DURCH DEN HARDTWALD

ZUM ROTLAUFWEG

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Wir radeln Uber die Felder des Vordertaunus
Uber Niederursel, Kalbach und Ober-
Eschbach zum Hardtwald, den wir auf higeli-
gem Weg durchqueren. Auf dem Unteren
Rotlaufweg, der eine tolle Aussicht nach
Frankfurt bietet, fahren wir nach Dornholzhau-
sen und durch WohnstraRen zum Bad Hom-
burger Schloss. Von dort gehts bergab zur
Nidda und nach Praunheim.

(85 km, 200 H6henmeter)

Wolfgang Loos, Alfred Linder

10.07. - 11.07.2004 * Kk [k k k
MICHELSTADTER MUSIKNACHT
Johann Sebastian Bach

im Spiegel der Zeiten
Abfahrt: Ffm-Hbf, nach Vereinbarung
Bahnfahrt nach Aschaffenburg. Wir radeln am
Main entlang und durchs Mumlingtal nach Mi-
chelstadt. Die Musiknacht von 18-24 Uhr kann
je nach musikalischer Kondition nach eigenem
Geschmack gestaltet werden. Veranstaltun-
gen an verschiedenen romantischen Stand-
orten in der historischen Altstadt und im
Stadtpark. Ubernachtung im Hotel in ruhiger
und unmittelbarer Umgebung der Altstadt. Am
Sonntag geht es bergiger nach Darmstadt.
Eine Besichtigung ist unterwegs vorgesehen.
Ruckfahrt per Bahn.
Maximal 15 Teilnehmer
(60 km je Tag)
Kosten: 90,00 € (Bahn, U/F, DZ, Eintritt)

85,00 € ADFC-Mitglieder

Anmeldung: bis 21.04.
Rainer.Griga@fernuni-hagen.de
(& 06151/147613)

Sonntag, 11.07.2004 * k[ ok Kk
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
ASCHAFFENBURG
Stadt, Schloss und Park

Abfahrt: 9:30 Uhr - Ffm-Hbf, Vorplatz

10:15 Uhr - Rodenbach-Bhf.
Von Rodenbach udber Alzenau und Horstein
erreichen wir Aschaffenburg mit Stadt,
Schloss und Park Schoénbusch. Zuriick geht
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es am Main entlang und ab Seligenstadt bzw.
Steinheim mit RMV.
Mittagspause mit Einkehr.
(55 /65 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

6,00 € (4,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, Rainer Schoenberg

Sonntag, 11.07.2004 * *
WO FLIESST DER MAIN DENN HIN?
Abfahrt: 10:00 Uhr - RGmer (= Seite 9)
Aus der Heimatkunde wissen wir, dass der
Main bei Mainz in den Rhein mindet. Diese
Stelle ist nicht all zu bekannt, das wollen wir
andern. Wir fahren durch den Stadtwald und
Uber Kelsterbach an den Main. Ihm folgen wir
bis zur Mainspitze, wo uns die oben gestellte
Frage beantwortet wird. Anschlie3end radeln
wir zurtick zur Florsheimer Warte. Hier been-
den wir mit Wein und herrlicher Aussicht unse-
re Tour. Ruckfahrt per S-Bahn.

(55 km)

Karin und Albrecht Reinhard

Sonntag, 11.07.2004 * %
ZU DEN DIETESHEIMER
STEINBRUCHEN
Abfahrt: 10:00 Uhr - RGmer (= Seite 9)
Auf dieser familienfreundlichen Tour radeln wir
durch den Stadtwald nach Neu-lsenburg. Von
hier steuern wir unser Tagesziel Uber Heusen-
stamm, Offenbach-Bieber und Lammerspiel
an. Bei den Dietesheimer Steinbrichen sind
Spiel- und Sportflachen vorhanden. Mittags
Picknick oder Einkehr in einer Gaststatte. Auf
dem Mainuferweg fahren wir nachmittags zu-
ruck.
(60 km)
Matthias Uhlig

Sonntag, 11.07.2004 * % K
ZU DEN HUGELGRABERN

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Uber Bischofsheim und Hochstadt fiihrt uns
der Weg an Kilianstadten vorbei bis zu den
Hugelgrabern in der Nahe von Eichen. Der
Schatten der Baume ladt zum Rasten ein. Auf
dem Ruckweg fahren wir Gber Blidesheim und
Gronau nach Seckbach, wo unsere Tour zUnf-
tig enden soll. Die Strecke ist ein wenig hlige-
lig. Bitte Verpflegung mitbringen.

(65 km)

Jean Coquelin

Sonntag, 11.07.2004 * % Kk Kk

BAYERISCHER SPESSART

Abfahrt: 9:00 Uhr - Gerbermihle (= Seite 9)
Grolteils auf Waldwegen erklimmen wir die
Hohen des Spessarts. Nachmittagsrast beim
"Englander" (Ausflugslokal). Rolling home
along Kahl and Main. Da wir nicht die Schall-
mauer brechen wollen, werden wir erst
abends in Frankfurt ankommen.

(140 km)

Rainer Mai, Jurgen Johann

Dienstag, 13.07.2004 *
KLEINE OFFENBACH-RUNDFAHRT
Abfahrt: 18:00 Uhr - Gerbermuhle (= Seite 9)
Zunachst geht es durch Oberrad in den
Stadtwald. Nach Uberquerung der Stadtgren-
ze umfahren wir die Innenstadt von Offenbach
auf einer ehemaligen Industriebahntrasse und
steuern am Rumpenheimer Schloss vorbei
den SchultheiRweiher an, wo die Mdglichkeit
zur Picknick- und Badepause besteht. Auf
dem Mainuferweg kommen wir dann schnell
und einfach wieder zur Gerbermuhle zurtck.
(25 km)

Wolfgang

Preising

Mittwoch, 14.07.2004 * Kk Kk
ZUM JAGDSCHLOSS KRANICHSTEIN

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Durch den suidlichen Stadtwald, Uber Neu-
Isenburg und Dreieich radeln wir zum Jagd-
schloss Kranichstein. Wir wollen mittags ein-
kehren, bitte aber trotzdem etwas zum Essen
und Trinken mitbringen. Heimwarts fahren wir
Uber Langen und Buchschlag. Schlussrast an
der Louisa.

(60 km)

Jean Coquelin, Klaus Konrad
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Mittwoch, 14.07.2004 * %k Kk
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 14.07.2004 * Kk k Kk

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

16.07. - 18.07.2004 * %
VULKANRADWEG
Abfahrt: 08:00 Uhr - Ffm-Hbf
Per Bahn nach Fulda. Dann werden folgende
Orte passiert: Schlitz, Lauterbach, Herbstein,
Grebenhain, Gedern, Hirzenhain, Ortenberg,
Glauburg, Altenstadt und Nidderau. Uber
weite Strecken radeln wir auf dem Vulkanrad-
weg, der wunderschon durch den Vogelsberg
fuhrt. Kleinere Anderungen der Route sind
noch moglich. Wir radeln Uberwiegend auf ru-
higen Wegen abseits von Stral3en.
(50 - 70 km je Tag)
Kosten: 145,00 € (Bahn, U/F, DZ)

130,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 11.06.
Michael@Bunkenburg.de (@ 75057383)

Samstag, 17.07.2004 *
Frankfurt erFahren - KunstGes. und ADFC
INDUSTRIEKULTUR

UND SOZIALREFORM (4)

May-Siedlungen der 20er Jahre

Abfahrt: 14:00 Uhr - Eschenheimer Turm
Diese Tour im Rahmen der Route der Indu-
striekultur geht in den Nordwesten zu den
Baublécken Platenstrae und Raimundstralle
sowie zu den Siedlungen Hohenblick, West-
hausen, Praunheim und Romerstadt.
(25 km)
Kostenbeitrag fiir die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, AG KulTouren

17.07. - 18.07.2004 * K
FAHRRAD UND KLASSIK

Abfahrt: 08:00 Uhr - Ffm-Hbf

Hin und zurtck nach/von Limburg per Bahn.
Radtour auf weitgehend autofreien Wegen
entlang der Lahn nach Weilburg und zurlck.
Abends Konzertbesuch im Rahmen der Weil-
burger Schlosskonzerte im Renaissancehof.
Am Sonntagvormittag ist eine Besichtigung
geplant. Ubernachtung im "Hotel Weilburg".

(40 km je Tag)
Kosten: 99,00 € (Bahn, Konzert,
Besichtigung)
89,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 01.06.
jean@coquelin.de (@& 459917), Klaus Konrad

Sonntag, 18.07.2004 *
Frankfurt erFahren - Gemeinsame
Vormittagstour
INDUSTRIEKULTUR

UND SOZIALREFORM (5)

May-Siedlungen der 20er Jahre

Abfahrt: 9:30 Uhr - Sudbahnhof, Vorplatz
Diese Vormittagstour zu den Tagen der Route
der Industriekultur geht in den Stdwesten und
Westen zur Heimatsiedlung und den Siedlun-
gen Niederrad (Zickzackhausen), Goldstein,
Friedrich-Ebert und Hellerhof.
(25 km)
Horst Ahlheit, AG KulTouren

Sonntag, 18.07.2004 * % %k k
ZUM HAHNENKAMM
Abfahrt: 09:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)

Als alternatives bergiges Ziel zum stark fre-
quentierten Taunus bietet sich der Spessart
an, der eher von Insidern besucht wird. Wir
passieren den Goetheturm, Heusenstamm
und Weiskirchen, umfahren Froschhausen
und queren den Main Uber die Krotzenburger
Schleuse. An der Kahl entlang radeln wir nach
Alzenau. Standig steigend erklimmen wir den
hochsten Gipfel des Hahnenkamms. Etwa 1
km muss Uber einen Wurzelpfad geschoben
werden. Vom Aussichtsturm weiter Blick Uber
Walder bis nach Frankfurt. Auch die Abfahrt -
hauptsachlich durch Wald - hat es in sich und
ist nicht leicht zu bewaltigen. Bei Dettingen
queren wir den Main Uber eine Ful3ganger-
briicke. Uber Zellhausen, Dudenhofen und
Patershauser Hof fahren wir heimwarts. Ein-
kehr oder Selbstverpflegung. Tourenende
Louisa (Linie 14 und S3/S4).
(90 km)

Wolfgang Claus

Sonntag, 18.07.2004 * % % Kk
EBERBACH AM NECKAR

Abfahrt: 09:00 Uhr - Gerbermuhle (= Seite 9)
Auch die 6. Auflage des beliebten Sommer-
Klassikers fuhrt uns wieder auf direktem Weg
ins Tal der Gersprenz und durch dieses recht
eben bis in die Mitte des Odenwalds. Nach
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einem 10 km langen, bergigen Abschnitt rollen
wir hinunter an den Neckar nach Hirschhorn.
Von dort radeln wir flussaufwarts nach Eber-
bach. Ruckfahrt mit dem RMV. GrofRtenteils
autofreie Wege, teilweise maRig befahrene
Landstralen. Verpflegung mitbringen, erst am
Neckar ist eine Einkehr geplant.

(105 km)

Jurgen Lutz, Nico Klausner

Mittwoch, 21.07.2004 * * Kk
Stadtteilgruppe Nordwest
JUBILAUMSTOUR ZUM FALKENSTEIN
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Wir begehen ein kleines Jubildum: Seit 10
Jahren gibt es die Tour zum Falkenstein. Wie
immer geht es abseits des Verkehrs uber
Steinbach und Schoénberg immer leicht berg-
auf. Dann folgt ein etwas steileres Stuck (ca.
1,5 km) am Hunerberg entlang bis zum Ar-
beiterweg. Auf diesem Hohenweg geht es
nach Falkenstein. Dort gibt es noch einmal
einen kurzen knackigen Anstieg zur Burg.
(Eintritt evtl. 2,00 €). Hier machen wir eine
Pause und genielRen die Aussicht. In rau-
schender Fahrt geht es uber Kronberg und
durch die Felder immer bergab nach Esch-
born. In Ginnheim haben wir uns einen kihlen
Trunk ehrlich verdient.

(30 km, 500 H6henmeter)

Michael Dorgarten

Mittwoch, 21.07.2004 * Kk k Kk

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

23.07. - 26.07.2004 * Kk k- k kK k

MARCHENHAFTES

HESSISCHES BERGLAND
Abfahrt: 08:00 Uhr - Ffm-Hbf
Freitag geht es von Kassel aus zunachst die
Fulda entlang zur schonen Fachwerkstadt
Hann. Minden und dann auf dem Weserrad-
weg zur barocken Hugenottenstadt Bad Karls-
hafen. Auf den Spuren der Brider Grimm
kommen wir am Samstag an Trendelburg vor-
bei nach Hofgeismar und fahren durch den
higeligen Habichtswald nach Fritzlar. Sonntag
radeln wir Uber Bad Wildungen bergauf, berg-
ab durch den Kellerwald nach Kirchhain und
Marburg. Am Montag gelangen wir an Hom-
berg (Ohm) vorbei, durch den hibschen Ort
Grlunberg nach Giel3en.

Geradelt wird auf Radwegen und ruhigen Ne-
benstralen, oft missen wir jedoch kraftige
Steigungen Uberwinden.
Maximal 15 Teilnehmer
(75 - 90 km je Tag)
Kosten: 195,00 € (Bahn, U/F, DZ)
170,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 01.07.
Frihbucher/Innen bis 10.06.
Nachlass 15,00 €
Theda.Bunje@gmx.de (@ 06145 /990110)

Sonntag, 25.07.2004 *k + hkk
GROSSER RADTOURENSONNTAG:

Als die Romer frech geworden...
Abfahrt: 10.00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Auch 2004 veranstaltet der ADFC Frankfurt
wieder einen Radtourensonntag im Rahmen
der Aktion "Ferien zuhause" der Frankfurter
Rundschau. Wir bieten vier Touren mit unter-
schiedlicher Lange und entsprechenden An-
forderungen an:

Tour A (60 km) * Kk

Auf der Spur einer rémischen Stralle nach
Dietzenbach

W. Preising, H. Lange

Tour B (60 km) * *
Zu rémischen Bédern nach Hanau
Chr. Kimmerlen, K. Konrad, J. Coquelin

Tour C (50 km) * % Kk
Zum Romerkastell Saalburg
F. und A. Linder, P. Mertens

Tour D (80 km) * * *k

Zur ehemaligen rébmischen Legionsstadt
Mainz

A. Schwab, K. Klemp, U. Vogt

Weitere Informationen zu den Touren wer-
den in der Woche vor dem 25. Juli im Lokalteil
der Frankfurter Rundschau in der Veranstal-
tungsreihe "Ferien zuhause" veroffentlicht.

Mittwoch, 28.07.2004 * K
5-SEEN-TOUR

Abfahrt: 18:30 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir drehen in moderatem Tempo eine Runde
durch den Frankfurter Stadtwald, schauen uns
die mit Seerosen bewachsenen Weiher an
und starken uns abschlielend in der Buch-
scheer mit selbstgekeltertem Apfelwein.

(25 km)

Gisela Schill, Sabine Schiewe
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Mittwoch, 28.07.2004 * %k Kk
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 28.07.2004 * %k k

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Samstag, 31.07.2004 * %
ZU BESONDEREN ORTEN IM

SUDWESTEN DES GRUNGURTELS
Abfahrt: (= Seite 9)

14:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Es ist erstaunlich, wie viele interessante, z.T.
auch weniger bekannte Orte es im Sldwesten
des Frankfurter GrinGurtels gibt. Die folgen-
den werden angefahren: Gernhardt-Eschen,
Schmitt'sche Grube, Schwanheimer Dine,
Rohsee, Agendawald, Wasserwerk Hinkel-
stein, Goethebuche, Kelsterbacher Terrasse
und Schwanheimer Alteichen. Beeindruckend
sind z.B. die urwidchsigen Kiefern in der
Schwanheimer Dine, die Stelzerlen im Roh-
see oder die machtigen 400-jahrigen Altei-
chen, aber es gibt noch mehr zu entdecken.
Vielfach enthalten vor Ort aufgestellte Stelen
nahere Erlauterungen, die zu studieren, sich
lohnt. Nachdem wir uns Uberall genugend um-
gesehen haben, bildet die Einkehr in einer
Schwanheimer Gartenwirtschaft den passen-
den Abschluss.
(35 km)
Wolfgang Preising

* ok [ Kok ok

KulTour - KunstGesellschaft und ADFC

LIMESHAIN - NEUE
ROMERFORSCHUNGEN

Sonntag, 01.08.2004

Abfahrt: 9:30 Uhr - Rémer (= Seite 9)
10:00 Uhr - Friedberger Warte
Uber die Hohe StraRe geht es zum Limes-
Lehrpfad bei Rommelshausen. Hier werden
wir etwas Uber die neuesten Forschungen zu
den Rémern am Limes erfahren. Uber Hochst
erreichen wir den mittelalterlichen Richtertisch
bei Kaichen, danach das Niddatal bei Karben.

Ab hier kann man mit RMV oder an der Nidda
fahren.
Mittagspause mit Einkehr.
(55/70 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, Christa Bernatzky, Orlof Hugel

Sonntag, 01.08.2004 * k k k
Stadtteilgruppe Nordwest
KLEINE TAUNUSTOUR ZUM
HERZBERG UND ANDEREN KUPPEN
Abfahrt: 09:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Diese Radtour richtet sich an Leute, die den
Taunus lieben und ihn deshalb nicht im
Renntempo erobern wollen. - Auf sanften We-
gen radeln wir am Eschbach und am Kirdorfer
Bach durch den Vordertaunus. Bergauf gehts
zur Saalburg und zum Herzberg (Einkehr). Auf
holprigen Pfaden erklimmen wir RoRRkopf und
Einsiedler. Am Limes und auf dem Tillmanns-
weg erreichen wir den Fuchstanz (Kneipen).
Je nach Wetter und Kondition kdnnen wir auch
noch zum Altkénig radeln. Danach fahren wir
aber fast nur noch bergab nach Praunheim.
Mountainbike empfohlen
(70 km, 800 H6henmeter)
Wolfgang Loos, Alfred Linder

Mittwoch, 04.08.2004 * *
In Kooperation mit dem Frankfurter Verband
FAHRT IN DEN SUDEN

nach Dreieichenhain und Langen
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Durch den Stadtwald und Neu-lsenburg ge-
langen wir nach Dreieichenhain. Weiter gehts
Uber das Naherholungsgebiet Muhltal nach
Langen, dort Mittagseinkehr. Die Tour fuhrt
uns noch - wieder auf attraktiven Waldstrek-
ken - Uber den Langener Waldsee, bevor sie
in einer Gartenwirtschaft in Sachsenhausen
mit einigen Schoppen 0.4. ausklingt.
(60 km)
Ulrich Vogt, Dieter Scheuer

Mittwoch, 04.08.2004 * Kk *
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 04.08.2004 * Kk %k Kk

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12
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Samstag, 07.08.2004 *
Frankfurt erFahren - KunstGes. und ADFC
INDUSTRIEKULTUR

UND SOZIALREFORM (6)

May-Siedlungen der 20er Jahre
Abfahrt: 14:00 Uhr - Eschenheimer Turm
Diese Tour geht in den Norden und Osten
zum Budge-Heim, den Baublocken Marbach-
weg, Hallgartenstralle und den Siedlungen
Miquelallee, Bornheimer Hang und Rieder-
wald.

(25 km)
Kostenbeitrag fiir die KunstGesellschaft:
5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, AG KulTouren 7
-

A3 AN )

Sonntag, 08.08.2004 * Kk *
Stadtteilgruppe Nordwest
VORDERTAUNUS, SAALBURG

UND MUHLENWANDERWEG
Abfahrt: 09:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
In schneller Folge werden wir die Vielgestal-
tigkeit des Taunus erleben: Wir radeln am
Esch- und Erlenbach entlang durch den Vor-
dertaunus, genie3en die Ausblicke, die das
weitlaufige Wehrheimer Becken bietet, gelan-
gen zur Saalburg (Einkehr Bhf. Saalburg), fah-
ren durch ausgedehnte Buchenwalder des
Hochtaunus und kehren am urigen Urselbach
zurlck ins Tal.
Der Miuhlenwanderweg ist gewiss der interes-
santeste Teil unserer Tour: Uber Single-Trails
und Wurzelpfade, die fur Mountainbikes gut
geeignet sind, fahren wir entlang des Ursel-
bachs und seinen Werkgraben - vorbei an
ehemaligen Muhlen und Wasserradern - bis
zu seiner Mundung in die Nidda.
(70 km, 400 H6henmeter)
Wolfgang Loos, Alfred Linder

08.08. - 14.08.2004
SUDPFALZ UND
NORDLICHES ELSASS
Abfahrt: Ffm-Hbf, nach Vereinbarung
Ein fahrradfreundliches Hotel in Schweigen-
Rechtenbach (D) am sudlichen Ende der
Deutschen Weinstrale - bei Wissembourg (F)
- ist unser Basislager fir 5 Tagestouren. Diese
Ausflige flihren u.a. ins Dahner Felsenland, in
die Nordvogesen (Chateau de Fleckenstein,
Steinbachtal), zum Haguenauer Forst, in den

* ok k[ Kk ok k ok

Bienwald und zu den Rheinauen. Mittags wird
an reizvollen Stellen gepicknickt. Nach Neu-
stadt und zurtck fahren wir mit der Bahn. Von
dort nach Schweigen-Rechtenbach (ca. 60
km) und zurlck wird geradelt.
(450 km)
Kosten: 380,00 € (Bahn, U/HP, DZ)

340,00 € ADFC-Mitglieder

EZZ 30,00 €; Anzahlung 35,00 €
Anmeldung: bis 30.04.
Christian Kimmerlen (@ 302795)

Mittwoch, 11.08.2004 * % Kk
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 11.08.2004 * Kk Kk

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Freitag, 13.08.2004 * %
InDerStadt-Tour / Stadtteilgruppe Nordwest
ZUR FRIEDBERGER WARTE

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Die Nidda entlang radeln wir nach Berkers-
heim, weiter hinauf zum Heiligenstock und
Uber den Eselsweg (dort werden wir sehen,
warum er so heift). Danach erreichen wir bald
unser Ziel, die Friedberger Warte, die sehr
sehenswert ist. Im Hof der Warte gibt es eine
Gartenwirtschaft, in die wir einkehren. Zurtck
fahren wir iber den Marbachweg und die neue
Fahrradroute Nordweststadt-Innenstadt nach
Praunheim.

(20 km)

Michael Dorgarten, Doris Fiekers

14.08. - 16.08.2004 * % *
NORDHESSEN - WALDECKER LAND
Abfahrt: 08:00 Uhr - Ffm-Hbf

Auf dieser Tour sehen wir jede Menge Fach-
werk, Schlésser, Burgen und malerische
Landschaften. Am Samstag fahren wir zu-
nachst mit der Bahn bis Wabern, dann gehts
mit dem Rad Uber Fritzlar und Wolfhagen zum
Twistesee und weiter nach Bad Arolsen. Am
nachsten Tag erreichen wir Uber Korbach den
Edersee, dessen Ufer wir ein langeres Stlick
folgen. Ubernachtet wird in der Fachwerkstadt
Frankenberg. Montag radeln wir die Eder ent-
lang nach Battenberg und gelangen schliel3-
lich bei Biedenkopf an die Lahn, die uns bis
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Marburg begleiten wird. Wir fahren auf Rad-
wegen und ruhigen Nebenstrallen in Flussta-
lern, stellenweise sind jedoch auch kraftige
Steigungen zu Uberwinden.
Maximal 15 Teilnehmer
(70 - 90 km je Tag)
Kosten: 150,00 € (Bahn, U/F, DZ)
125,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 20.07.
Frihbucher/Innen bis 01.07.
Nachlass 15,00 €
Theda.Bunje@gmx.de (@ 06145/ 990110)

* k[ Kk Kk

Sonntag, 15.08.2004
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
PILOTPROJEKT REGIONALPARK

Abfahrt: 10:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Von der Niddamundung aus geht es zuerst am
Main entlang, dann folgen wir der Regional-
parkroute vom Rosengarten und der Wasser-
werksallee, den diversen Baumalleen und
kunstlerischen Punkten bis zur Flérsheimer
Warte. Hier machen wir Rast. Danach errei-
chen wir Uber Massenheim und Delkenheim
die Landmarke Vogelnest.
Weiter radeln wir entweder Uber Romerwege
bis Kastel und am Main zurtck oder Richtung
Hochheim/Flérsheim auf einem anderen Re-
gionalparkweg.
Ruckfahrt mit RMV von Kastel moglich.
Mittagspause mit Einkehr.
(45/70 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, Kamilla Nuyken

Sonntag, 15.08.2004 * * %
ZUR BARBAROSSAQUELLE

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Sprudelndes Wasser, nicht aus dem Wasser-
hahn, sondern aus zwei Quellen, wollen wir
erradeln. Autofrei fahren wir auf Schleichwe-
gen nach Hanau, an der Kinzig entlang durch
verwunschene Auenwalder zur Klosterruine
St. Wolfgang und weiter auf guten Waldwegen
zu unserem Ziel, der Barbarossaquelle. Dort
wird mittags gepicknickt. Auf dem Ruckweg
Uberqueren wir die Mainschleuse bei Grol}-
Krotzenburg. Weitere Rast erst am spaten
Nachmittag beim Gasthof Tannenhof, ein ro-

mantisches, mitten im Wald gelegenes Ge-
baude. Uber Obertshausen kommen wir wie-
der in heimatliche Gefilde und zum Konigs-
brinnchen. Tourenende Louisa (Linie 14 oder
S3/S4).

Bitte beachten: In der Mittagsrast an der Bar-
barossaquelle gibt es keine Mdglichkeit einzu-
kehren oder etwas zu kaufen.

(70 km)

Wolfgang Claus

Mittwoch, 18.08.2004 * % *
ZUM WILDPARK "ALTE FASANERIE"
(= Seite 9)

f\_’—\ﬁbfahrt: 10:00 Uhr - Rémer
A uf dem sudlichen Mainuferweg radeln wir

zunachst bis Steinheim. Die Mittagspause
(Picknick oder Einkehr) ladt auch dazu ein,
sich in den schmucken Altstadtgassen ein we-
nig umzusehen. Zu unserem Ziel, der "Alten
Fasanerie", ist es von hier nicht mehr weit. Fir
das Besichtigen des Wildparks (Eintritt) mit
seinen weitlaufigen Gehegen, die z.B. Elche,
Wolfe und Luchse beherbergen, nehmen wir
uns ausreichend Zeit. Danach fahren wir auf
langen, schattigen Waldstrecken Uber Juges-
heim (Einkehr im lohnenden Eissalon) und
Heusenstamm zur Abschlussrast im Ruderer-
dorf.

(65 km)

Christian Kimmerlen, Ulrich Vogt

Mittwoch, 18.08.2004 * Kk %
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12
Mittwoch, 18.08.2004 * K Kk
AUF DEN ALTKONIG

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

21.08. - 22.08.2004 * K Kk
VOGELSBERG UND VULKANRADWEG

Abfahrt: 10:00 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Entlang der Nidda geht es durch die Wetterau
bis Florstadt. Auf Nebenstrecken kommen wir
nach Bad Salzhausen und kehren Uber die
Stadt Nidda ins Niddatal zurtick, dem wir bis
Schotten folgen. Dort besteht bei gutem Wet-
ter Bademoglichkeit im Nidda-Stausee. Hinter
Schotten erwartet uns zum Abschluss des er-
sten Tages ein steiler Anstieg zur Jugendher-
berge Hoherodskopf (U). Am zweiten Tag er-
reichen wir bei Hartmannshain den Vulkan-
radweg, den wir auf seiner Gesamtstrecke bis
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OPTISCHE RADSPORTBRILLEN
'ALPINA NEW SWING

Brille mit Panoramao-
scheibe und integrierten
Komrekturgl@sern

1 aufkndpfbare
Sonnenschutz-
scheibe

€138 - BRILLEN-WEISS

Mit Ihren optischen Brillenglasern*)

Elnstarkenglaser in Kunststoff bis +/- 6,0 Dpt., Zyl +2,0 Dpt. ) am Romer
Optlsche Radbrillen mit lhren Brillenglaserstarken Romerberg 36 069/282133
ab 79,90 €

Wir fihren: Alpina, Adidas, Rudy Project, Nike usw. Frankfurt am Main

FAHRRAD - STATION

BIKEPQCIN

» Fahrradaufbewahrung « Pflege s Pannenservice sVerleih

_Die BIKE-POINT Termine 2004:

Bei allen Heimspielen der Eintracht nach der Winterpause ab 13.3. vs. Schalke 04
Haupteingang des Waldstadions 1 Stunde vor Spielbeginn

Die MOBILE BIKE-POINT STATION bei den folgenden Events:

Wiildchestag 29.5.~1.6.04 Oberforsthaus
Brunnenfest 46.-76.04 Oberursel G-Schule Mitte
Museumsuferfest +ADFC 27.8.-29804  Liebieghaus / Friedensbr.

Weitere Angebcte ¢ Fahrradverieih auch for Kindereinrichtungen
+ Fahrradworkshopangebote
o Verkauf von gebrauchten u. Gberholten Fahrradern

Weitere Termine fiir 2004 sind in Planung und ab Mé&rz im Intemnet abrufbar

BIKE-POINT ist ein gemeinnitziges Projekt des Interationalen Bundes —
Jugendblro Griesheim, Info und Werkstatt: Autogenstr. 12 85933 Frankfurt
Tel.: 069 — 38 98 12 10 und 39 23 00 / Korporatives Mitglied im ADFC

Im Internet www.ib-bikepoint.de
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Lauterbach hinabfahren. Uber Bad Salzschlirf
und Grol3enlider kommen wir schlie3lich nach
Fulda. Von dort individuelle Heimreise mit der
Bahn.
(140 km)
Kosten: 35,00 € (U/F in JH)

25,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 15.07.
Hartmut Lange (@ 06109/3561)

Sonntag, 22.08.2004 * %k *
GRUNGURTEL: EINMAL RUNDHERUM
Abfahrt: 10:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Wir folgen der GrunGurtel-Markierung rund
um Frankfurt. Einkehr wahrscheinlich, trotz-
dem Proviant mitbringen!

(65 km)

Jean Coquelin

* k% ok

Sonntag, 22.08.2004
Rennradtour
WEINPROBE BEIM OKOWINZER
Rennrad-, Schlemmertour

- Okoimbiss inklusive!
Abfahrt: 09:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Auf weitgehend autoarmer Strecke rollen wir
zugig via Kelsterbach und Walldorf gen Si-
den, um in Nierstein den Rhein per Fahre zu
Uberqueren. Danach geht es Uber einige Buk-
kelchen zu einem kleinen Weinort sudlich von
Bingen, wo wir gegen 13.00 Uhr zu einer Oko-
Weinprobe mit Gippigem Oko-Imbiss vom Win-
zer erwartet werden. Frisch gestarkt rollen wir
nach Mainz zum Bahnhof, hier Ruckfahrgele-
genheit per RMV oder flir Unentwegte am
Main entlang per Rad. Volle Trinkflasche,
Flickzeug und verkehrstichtiges Leichtlauf-
oder Rennrad ist Pflicht!
Kosten: ca. 15 € f. Fahre, Weinprobe, Imbiss,
RMV
(130 km, 200 H6henmeter)
Werner Goy (@& 06107/1372,
Werner.Goy@onlinehome.de), Andrea Goy

Mittwoch, 25.08.2004 * K %
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

Mittwoch, 25.08.2004 * %k Kk Kk

AUF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Siehe Seite 12

27.08. - 30.08.2004 * Kk [ Kk k Kk

MOSEL, HUNSRUCK,
NAHE UND RHEIN

Abfahrt: Ffm-Hbf, nach Vereinbarung
Bahnfahrt nach Koblenz. Wir radeln an der
Mosel entlang ins klammartige Ehrbachtal.
Wanderung in der wildromantischen Erbach-
klamm. Danach ein etwas beschwerlicher An-
stieg auf die Hunsrickhéhen. Weiterfahrt nach
Emmelshausen (1.U). Nach einer langeren
Strecke auf einer ehemaligen Bahntrasse,
dem Schinderhannes-Radweg, erreichen wir
Bundenbach (verschiedene Besichtigungen).
2.U. im idyllischen Hahnenbachtal. Uber das
malerische Fachwerkdorf Herrstein und durch
eine reizvolle Wald- und Wiesenlandschaft
fahren wir ins Nahetal, evtl. Abstecher nach
Idar-Oberstein. 3.U. in Bad Sobernheim
(Deutschlands langster Barful3dpfad). Wir rollen
durch das Nahetal mit alpinen Landschaftsbil-
dern nach Bad Munster am Stein und Bad
Kreuznach (Wanderung auf die Ruine Rhein-
grafenstein). Weiter geht es an der Nahe ent-
lang nach Bingen, mit der Fahre nach Rudes-
heim und schlieRBlich durch die Weinberge
nach Eltville. Ruckfahrt mit der Bahn.
Maximal 15 Teilnehmer
(240 - 260 km)
Kosten: 200,00 € (Bahn, U/F, 1 Men(i, DZ,

Fahre, Besichtigungen)

180,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 15.07.
Rainer Griga (& 06151/ 147613,
Rainer.Griga@fernuni-hagen.de)

27.-29. August

Museumsuferfest
Fahrradaufbewahrung und

ADFC-Infostand bei
E BI KE SECURITY
:POINT
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28.08. - 05.09.2004 * %k Kk
CHIEMSEE UND INNTAL
Vom bayerischen Meer
zum deutschen Venedig

Abfahrt: Ffm-Hbf
Am 1. Tag fahren wir mit der Bahn nach Prien
und erkunden ein wenig den Chiemsee (1.U).
Danach Bahnfahrt nach Rosenheim, von wo
wir dem Inntalradweg bis Passau folgen. Mar-
kante Orte an dieser Strecke sind Wasser-
burg, Altétting, Burghausen und Scharding.
Zum Schluss gonnen wir uns im attraktiven
Passau, das auch deutsches Venedig genannt
wird, einen Ruhetag. Ruckfahrt mit der Bahn.
(250 km)
Kosten: 510,00 € (Bahn, U/F, DZ,

Besichtigung)

480,00 € ADFC-Mitglieder

EZZ 150,00 €
Anmeldung: bis 01.07.
Matthias Uhlig (& 06102/800897)

Sonntag, 29.08.2004 * %k *
WEINBERGE UND INSELN

Abfahrt: 9:50 Uhr - S-Bhf Hochheim

Wir radeln am Main, dann am westlichen
Rheinufer entlang nach Nackenheim und tber
die Weinberge (kurzer steiler Anstieg, dann
Hohenweg) nach Nierstein. Bei Guntersblum
bringt uns eine Fahre zur Insel Kuhkopf
(groRtes Naturschutzgebiet Hessens, Ein-
kehr). Weiter zur Schwedensaule, die Konig
Gustav Adolf wahrend des 30-jahrigen Krieges
nach erfolgreicher Uberquerung des Rheins
(jetzt Altrhein) hat errichten lassen. Einkehr
auf der Insel Langenau, Fahre nach Ginsheim.
Ruckfahrtmaoglichkeit ab Mainz-Gustavsburg.
Die Tour endet am S-Bhf Hochheim.

Fotos zur Tour im Internet:
www.leserattenforum.de/Irf/Archiv/Bilder.htm

Die Wege sind streckenweise recht holprig,
bitte stabile Fahrrader mitbringen.

Anfahrt mit S1 von Ffm-Hbf um 9.12 Uhr még-
lich

(85 km, 150 H6henmeter)

Kosten: 2 x Bahn, 2 x Fahre, 2 x Einkehr
Rainer Pipping (@ 95294467,
Rainer.Pipping@t-online.de), Frank Rolle

Mittwoch, 01.09.2004 * *
In Kooperation mit dem Frankfurter Verband
HEUSENSTAMMER SCHLOSS

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Vorbei an der Gerbermihle und den Oberra-

der Gemusegarten fahren wir bergauf in den
Stadtwald. Wir lassen den Maunzenweiher
hinter uns und radeln zum Heusenstammer
Schloss, dort Mittagsrast. Zurtck gehts Uber
Neu-Isenburg und den Jacobiweiher.

(40 km)

Rudiger und Inge Paetow

Mittwoch, 01.09.2004 * % Kk
ADLERSUCHE IM TAUNUS

Abfahrt: 18:30 Uhr
- Praunheim

(= Seite 9)

Siehe Seite 12

Mittwoch,
01.09.2004 **x %%
UF DEN ALTKONIG
Abfahrt: 18:30 Uhr
- Praunheim

(= Seite 9)
Siehe Seite 12

* ok k- Kk ok ok ok

ODENWALD UND HEIDELBERG
Abfahrt: 09:00 Uhr - Ffm-Hbf
Am Samstag fahren wir zunachst mit der Bahn
nach Darmstadt-Eberstadt, dann gehts mit
dem Rad durch den Odenwald Uber Furth
nach Weinheim und durch die Weinberge
weiter nach Heidelberg. Nach einem Bummel
durch die sehenswerte Altstadt werden wir als
abendlichen Héhepunkt die "Schlossbeleuch-
tung" erleben. Sonntag radeln wir zunachst
den Neckar entlang, dann durch Flusstaler,
aber auch bergauf und bergab durch die Mitte
des Odenwalds zurtck nach Dieburg.
Geradelt wird auf Radwegen und ruhigen Ne-
benstralden, oft missen wir jedoch kraftige
Steigungen Uberwinden.
Ubernachtung im Hotel. Maximal 15 Teilneh-
mer
(75 - 80 km je Tag)
Kosten: 105,00 € (Bahn, U/F, DZ)

85,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 05.08.

Frahbucher/Innen bis 15.07.

Nachlass 15,00 €
Theda.Bunje@gmx.de (@ 06145/ 990110)

04.09. - 05.09.2004
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Sonntag, 05.09.2004 * ok [ Kk Kk
KulTour - KunstGesellschaft und ADFC
SELIGENSTADT -

KLOSTER UND KLOSTERGARTEN
Abfahrt: 10:00 Uhr - Gerbermihle (= Seite 9)
Durch den Stadtwald und um Offenbach her-
um erreichen wir zuerst Heusenstamm mit
Schloss und Park. Uber Jiigesheim geht es
weiter nach Seligenstadt mit Stadt und Pfalz,
Kloster und Klostergarten.

Uber eine Parkroute erreichen wir die Dietes-
heimer Steinbriiche und fahren dann am Main
weiter.
Ruckfahrt mit RMV ab Seligenstadt bzw. Die-
tesheim moglich.
Mittagspause mit Einkehr.
(35/70 km)
Kostenbeitrag fur die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)

Horst Ahlheit,

Christa Bernatzky

{

Sonntag, 05.0?.2004 * Kk - Kk k ok
ACHT SCHLOSSER AM MAIN
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)

Die Schlosser der Loire sind weltbekannt, die
Schlésser am Main (noch) nicht. Um dies zu
andern, fuhrt diese flotte Tagestour zu acht
Schlossanlagen der benachbarten Grafschaf-
ten. Vor Ort werden zu den Baulichkeiten eini-
ge Erlauterungen gegeben. Es handelt sich
um Schloss Offenbach, die Konigspfalz in
Bilrgel, Schloss Rumpenheim, Schloss Stein-
heim, Schloss Hanau, Wilhelmsbad, Schloss
Philippsruhe und schliel3lich die Schelmen-
burg. Bei schonem Wetter Picknick unterwegs,
bei schlechtem Wetter Einkehr.

(60 km)

Frank Berger

9118ds

S__onntag, 05.09.2004 * % % Kk
UBERRASCHUNGSTOUR
Abfahrt: 09:00 Uhr - Romer (= Seite 9)

Alles wird geplant, fast alles ist festgelegt.
Warum nicht mal etwas unternehmen, von
dem man vorher nicht weild, wohin es geht
und was einen erwartet? Bitte genlgend zu
Essen und Trinken mitnehmen.

(90 km)

Wolfgang Claus

Sonntag, 05.09.2004 * % % Kk

AUF DIE KARLSHOHE

Abfahrt: 08:30 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Die Karlshohe ist ein Ausflugslokal, das idyl-
lisch auf einer Waldlichtung mitten im Farstlich
Lowensteinschen Wildpark im Hochspessart
liegt und nur zu Ful® oder mit dem Rad er-
reichbar ist. Entlang des Mains fahren wir
nach Aschaffenburg und weiter nach Walda-
schaff, wo der erste starkere Anstieg zu be-
waltigen ist. Uber Weibersbrunn und Hafen-
lohrtal gelangen wir zur Karlshohe. Hier aus-
giebige Rast. Ruckfahrt Gber Hafenlohr und
Mainradweg nach Lohr. Von dort Bahnfahrt.
Wir fahren auf autofreien Radwegen, stillen
Landstrallen und Waldwegen. Kurze Schiebe-
strecken im Wald werden uns nicht die Freude
an dieser Tour nehmen.

(110 km)

Albrecht und Sebastian Reinhard

05.09. - 11.09.2004 * Kk Kk
ZWISCHEN VOGESEN UND
FRANZOSISCHEM JURA

Abfahrt: Ffm-Hbf, nach Vereinbarung
Bahnfahrt in den Sundgau. Von einem festen
Quartier im Dreieck Basel-Mulhouse-Belfort
unternehmen wir jeden Tag attraktive Ausflige
von 60-70 km. Es sind Besichtigungen des
Eisenbahnmuseums und des Automuseums in
Mulhouse vorgesehen. Wir besuchen auch die
Kapelle von Le Corbusier in Ronchamp.
Infos beim Tourenleiter.
(350 - 400 km)
Kosten: 490,00 € (Bahn, U/HP)

450,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 15.07.
jean@coquelin.de (@ 459917)
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MIETER HELFEN MIETERN

Frankfurt e.V.

...weil Wohnen
menschenwirdig und

bezahlbar sein muf},
far alle!
Beratung . Schriftliche Vertretung Gro‘Ee griegbergel;IStraGe 16-20
. n { Wach
Prozesskostenversicherung AR S S

fir 40 bzw. 70 Euro (incl. Versich im Jah
ur ZW uro (incl. Versicherung} im Jahr Tel.: (069) 28 35 48 fax: 2963 30

Offnungszeiten: Mo - Fr 9-13 und 14-18 Uhr E-Mail: mieterhelfenmieternfrankfurt@web.de

Wir sind wohnungspolitisch aktiv {Mietrechtsreform, Schutz fur sozial gebundenen Wohnraum...) und unter-
stitzen Mieterinitiativen. Fordern Ste unsere kostenfreien Merkblatter zu Mietrecht und Wohnungspolitik an!
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. Dalmatinisches, italienisches Offnungszeiten:
o und internationales Taglich
. Spezialitiaten - Restaurant von 11.30 - 14.30 Uhr
“Zum Goldenen Lowen” und 17.30 - 24.00 Uhr
Samstag
Alt-Rodelheim 10 von 17.30 - 24.00 Uhr
60489 Ffm-Rodelheim Sonn- und Feiertage

Tel.- 069 - 78 38 19 von 11.30 - 24.00 Uhr

www.Restaurant-ZumGoldenenLoewen.de

Schattige Sommerterrasse - 120 Sitzplatze

Ein Auszug aus unserer Speisekarte:
Mittagstisch ab 4,90 €

Salat Italia mit Thunfisch, Kdise und Schinken 4,90 €

Cevapcici, Djuvec-Reis, Pommes frites u. Salat 5,90 €

Gemiseauflauf nach Art des Hauses 6,90 €
Mixteller 8,10 €

Hacksteak, Schweine- und Putensteak, Cevapcici,
Doérrfleisch mit Pommes frites, Djuvec-Reis und Salat

Rotbarschfilet mit Salzkartoffeln und Salat 8,60 € —oSimer Landyry,
/AT 7\ Empfehlung des Hauses\Possmann\ \T (e \T (e \T (e\T (e
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Freitag, 10.09.2004 * * k
Stadtteilgruppe Nordwest

ZUM HARDTBERGTURM

Abfahrt: 18:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Durch die Felder, immer die Taunusberge vor
Augen, radeln wir vorbei an Eschborn und
dann dem Westerbach folgend bis nach Kron-
berg. Auf dem Philosophenweg (Achtung: hier
gehts machtig bergauf) durchqueren wir den
Opelzoo. Unser Ziel (mit Aussicht von 409 m
U.NN) ist bald erreicht. Wer kennt die Burgen
mit Namen? Zurlck in die Stadt rollt es wie
von selbst. Wir folgen Schwal- und Sulzbach
bis zur Nidda. Boxenstop in Rddelheim.

(25 km, 300 Hohenmeter)

Christina Romeis

10.09. - 12.09.2004 * % *
HESSISCHE FERNRADWEGE:

R2, R3 UND R1

Kirchhain - Fulda - Rhén

Abfahrt: 08:00 Uhr - Ffm-Hbf
Mit der Bahn nach Kirchhain. Auf dem R2
(Neustadt, Alsfeld, Lauterbach) geht es nach
Fulda (1.U). Am nachsten Tag folgen wir dem
R3 (Milseburgradweg) nach Hilders. Dort ist
die absolute Sensation eingebaut: der Milse-
burg-Tunnel fur Radfahrer (1,2 km lang). Von
Hilders fahren wir zunachst entlang der Ulster.
Ab Wustensachsen radeln wir uber Obern-
hausen nach Gersfeld (2.U). Am 3.Tag kurze
Rundtour um Gersfeld, dann folgen wir dem
R1 nach Fulda. Ruckfahrt per Bahn.
Die drei Etappen sind sehr unterschiedlich.
Besonders der 2. Tag hat es in sich, da meh-
rere langere Steigungspassagen vorkommen.
Gute Ausdauer ist daher erforderlich.
(60 - 80 km je Tag)
Kosten: 145,00 € (Bahn, U/F, DZ)

130,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 06.08
Michael@Bunkenburg.de (@ 75057383),
Theda.Bunje@gmx.de (@ 06145 /990110)

Samstag, 11.09.2004 * *
MUHLENTOUR

Abfahrt: 14:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Durch den Frankfurter Stadtwald radeln wir
uber Heusenstamm nach Offenbach-Bieber.
Dort befindet sich die Obermihle, in der wir
uns mit Kaffee und Kuchen verwdhnen lassen.
Danach geht es gemdutlich am Mainufer ent-
lang zuruck.

(40 km)

Gisela Schill, Sabine Schiewe

Sonntag, 12.09.2004 * %k K
MAINZ - EINE STADT MIT GESCHICHTE
Abfahrt: 10:00 Uhr - Romer (= Seite 9)
Uber Zeppelinheim, Walldorf, Ménchbruch und
Konigstadten fahren wir zur Mainspitze bei
Gustavsburg. Hier Uberqueren wir den Rhein
und sind im "goldigen" Mainz. Dort wird aus-
reichend gerastet.

Nachmittags unternehmen wir eine Rundfahrt
durch Mainz, wobei wir stark befahrene Wege
vermeiden und Mainz mit seinen Winkeln und
Gassen kennen lernen. Dabei kommen wir
auch an vielen markanten Punkten der Main-
zer Vergangenheit und Gegenwart vorbei.
Ruckweg an Rhein und Main bis Hochheim.
Da wir nun unseren "Tretsoll" erfillt haben,
benutzen wir ab hier den RMV.

(70 km)

Peter Mertens, Eri Mrosek

Sonntag, 12.09.2004 * Kk *
DIE DOMANE MECHTILDSHAUSEN
Abfahrt: 10:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Wir wollen den groften Biolandbetrieb Hes-
sens, die Domane Mechtildshausen bei Wies-
baden, kennen lernen. Die Route fihrt uns
hierzu in einem Bogen Uber die Hohenzuge
des Vordertaunus und lasst uns Uber den
Mainradweg zuruckkehren. Auf der Domane
werden wir Leckeres ohne Chemie in einem
Café/Bistro zu uns nehmen.

(70 km)

Georg Springer, Arno Schwab

Sonntag, 12.09.2004 * * k k

Stadtteilgruppe Nordwest

ZUM BURGFEST NACH
OBERREIFENBERG

Abfahrt: 09:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Abseits des Verkehrs geht es durch den Vor-
dertaunus nach Dornholzhausen und von dort
bergauf zur Saalburg. In einer kurzen Pause
erfrischen wir uns an der immer flieRenden
Minervaquelle. Nun radeln wir Gber Oberhain
und Neu-Anspach zum Weiltalradweg, dem
wir bis Oberreifenberg folgen. Zur Burg stram-
peln wir steil hinauf. Oben kdénnen wir einen
kihlen Trunk auf dem Burgfest geniefen (Al-
ternative: Cafébesuch). AnschlieRend fahren
wir bergauf zum Roten Kreuz, danach aber
nur noch bergab Uber den Fuchstanz, Kron-
berg nach Eschborn. Von hier ist es ein Kat-
zensprung zum Durstléschen in Praunheim.
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Offnungszeiten:
tiglich von 11.30 bis 1.00 Uhr nachts

Ginnheimer Hohl 2 A
60431 Frankfurt/M.
Telefon 069 - 52 09 81

Im Adler hier
trinkt man

...eine kleine Auswahl aus unserer Speisekarte

Internationale Spezialititen

Wiener Schnitzel mit Pommes frites, Erbsen und Salat 7,80
Cordon Bleu mit Pommes frites, feinem Gemiise und Salat 9,20
Schweinelende »Josefine« mit Champignons und Kise,
tiberbacken, mit Broccoli, Bratkartoffeln und Salat 10,10
Filet Gulasch »Stroganoff« mit Butterreis und Salat 11,70
Diplomatenplatte, Cordon Bleu, Schweinefilet, Rinderfilet,
Sauce Bernaise, reich garniert mit Salat, pro Person 11,20

Feine Vegetarische Spezialititen

Uberbackene Nudeln mit Spinat 5,60
Gemiiseplatte 7,80
Blumenkohl, Broccoli in Bierteig mit Tatarsauce 5,10
Gemiiseauflauf nach Art des Hauses 6,60

Gegrilltes Gemiise und Tomaten mit Kése iiberbacken 5,00

Fisch-Spezialitiiten

Forelle »Miillerin Art« oder »Blau« mit Salzkartoffeln 8,60
oder Butterreis und Salat

Lachsfilet, gegrillt 8,80
mit Kartoffeln, Blattspinat und Salat

Rotbarsch-Filet mit Salzkartoffeln oder Butterreis 7,90

und Salat

Balkan-Spezialitiiten

Cevapcici mit Djuvec-Reis und Salat 5,10
Pljeskavica mit Schafskdse gefiillt, Djuvec-Reis und Salat 6,90
Raznijici, Schweinefleischspiefichen mit Reis oder

Pommes frites und Salat 7,00
Grill-Teller mit Pommes frites, Reis und Salat 9,10
Balkan-Platte, Pljeskavica, 2 Cevapcici, 2 Sorten Fleisch,

1 Raznjic, Speck, Djuvec-Reis, Pommes frites,

Erbsen und Salat, pro Person 9,50

Kleine Kostlichkeiten (jeweils 100 g)
Hack-Medaillons mit Schafskdse gefiillt, Bratkartoffeln

und Salat 4,20
Rostbraten mit Zwiebeln, Bratkartoffeln und Salat 5,20
Filet Mignon mit Bratkartoffeln und Salat 7,40
Schweinesteak mit Kdse und Schinken iiberbacken,

Bratkartoffeln und Salat 5,60
Hammel-Medaillon mit Krim-Sauce, Bratkartoffeln

und Salat 5,90

Verschiedene Kinderteller stehen zur Auswahl!
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Ein Grolteil der Strecke sind Waldwege, mit
entsprechender Oberflache und Steigungen,
deswegen nur fur Mountainbikes und Trek-
kingrader geeignet.

(70 km, 750 Hohenmeter)

Doris Fiekers, Michael Dorgarten

Mittwoch, 15.09.2004 * % Kk
GRUBE MESSEL UND MUSEUM
Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Wir radeln Uber den stdlichen Stadtwald,
Neu-Isenburg und Dreieich zur Grube Mes-
sel. Dort kbnnen wir uns von der Aussichts-
plattform aus die Grube anschauen und an
den Schautafeln tber die Grube informieren.
Nach kurzem Aufenthalt fahren wir in den
Ort Messel, wo wir einkehren. Da es keine
weitere Einkehrmdglichkeit gibt, bitte fur un-
terwegs etwas Proviant mitnehmen. Spater
besuchen wir noch das Fossilien- und Hei-
matmuseum. Heimwarts fahren wir Gber Ro6-
dermark und Heusenstamm. Tourenende
und Schlussrast ist im Rudererdorf.

(80 km)

Klaus Konrad, llse Strasmann, Ulrich Vogt

Samstag, 18.09.2004 *
Frankfurt erFahren - KunstGes. und ADFC
INDUSTRIEKULTUR
UND SOZIALREFORM (7)
May-Siedlungen der 20er Jahre

Abfahrt: 14:00 Uhr - Studbahnhof, Vorplatz
Die letzte Tour geht in den Siden nach
Sachsenhausen, Niederrad und Oberrad.
Abschluss im Gartenlokal.
(25 km)
Kostenbeitrag fiir die KunstGesellschaft:

5,00 € (3,00 € Mitglieder KG, ADFC)
Horst Ahlheit, AG KulTouren

Sonntag, 19.09.2004 * %k *
ZUM VOGELPARK NACH KAHL
Abfahrt: 10:00 Uhr - Romer (= Seite 9)
Wir radeln Uber Neu-lsenburg, Heusen-
stamm und Hainburg nach Kahl zum Vogel-
park. Nach einem langeren Aufenthalt fahren
wir Uber Schloss Emmerichshofen sowie der
Hanauer Bulau zur Kinzig und an ihr entlang
nach Hanau. Am Main geht es bis Muhlheim
zu den Steinbrichen, dann nach Offenbach-
Bieber und Uber die Anlage "Walderholung"
der Arbeiterwohlfahrt wieder zurlck. Unter-
wegs Picknick oder Einkehr.

(70 - 80 km)

Matthias Uhlig

Sonntag, 19.09.2004  * *x k%
Stadtteilgruppe Nordwest
HALALI ZUM
WETTERAUER TINTENFASS
Abfahrt: 9:00 Uhr - Praunheim
(= Seite 9)
Zum Abschluss der klassischen
Tourensaison eine Fahrt, die es
durch Lange und Hohenmeter in
sich hat. Gute Kondition ist erfor-
derlich. Anfangs der brettelebene
Weg entlang der Nidda bis Flor-
stadt, Einkehr in Wolfersheim,
doch dann rauf nach Minzen-
berg. Zur Auswahl stehen die
Besichtigung der Burgruine, die
an ein mittelalterliches Tintenfass
erinnert, oder eine Kaffeepause
unter alten Baumen. Uber Bad
Nauheim, Friedberg und Nieder-
Erlenbach erreichen wir wieder
Frankfurt, wo wir bei Interesse
noch eine Schlusseinkehr an-
hangen. Man kann aber auch in
Friedberg die S-Bahn besteigen.
(110 km)
Alfred Linder, Rainer Pipping

Sonntag, 26.09.2004 * [ Kk k
Kinder- und Familientour
SPIELEND DURCHS
ERLENBACHTAL
Abfahrt: 10:00 Uhr — Praunheim

(= Seite 9)

10:45 Uhr - Bonames-
Niddabrlcke
Kinder durfen sich auf viele
Spielplatze freuen! Und die El-
tern trotzdem Abenteuer erleben!
Uber Harheim und Massenheim
geht es nach Nieder- und Ober-
Erlenbach. Dort bleiben vielleicht
einige am schonen Spielplatz. (*-
Fahrt) Die Neugierigen fahren
weiter Uber Burgholzhausen bis zur Auto-
bahnbriicke. Zurlick zum Spielplatz in Ober-
Erlenbach. Picknick. Dann gemeinsam zuruck
zur Nidda.
"Highlights": Quelltopf in Harheim, Mineral-
quelle in Massenheim, Schloss in Nieder-
Erlenbach, Brunnen in Ober-Erlenbach und
Burgholzhausen, Erlenbach-Wildnis, hohe Ei-
senbahnbrucke, Firma Rotor-Flug, abenteuer-
liche Autobahnunterfihrung (nur Besichti-

gung!).
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Fir die Kinder sind Stiefel und Wechselklei-
dung sinnvoll.

(20 /30 km)

Ivo Koch, Ursula Witzel, llse Strassmann

Sonntag, 26.09.2004 * Kk *
ZUM "ROTEN RAUSCHER"

Abfahrt: 09:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Das Pendant zum "Federweifl3en", namlich der
"Rote Rauscher", ist in Frankfurt nicht zu er-
halten, wohl aber in Ingelheim. Wir fahren da-
her mit der S1 von Nied nach Hochheim. Von
dort radeln wir mit einem kurzen Abstecher in
den Biebricher Schlosspark durch den
Rheingau bis Oestrich-Winkel. Nachdem uns
die Fahre nach Ingelheim-Nord Ubergesetzt
hat, schaffen wir uns durch Einkehr oder Pick-
nick eine gewisse Grundlage. In Ingelheim ist
der ersehnte langere Aufenthalt vorgesehen.
Danach strampeln wir Uber Heidesheim und
Mainz zurtck nach Hochheim, wo der Besuch
einer StraulRwirtschaft den Tag abrundet, be-
vor wir mit der S1 zurickfahren.

(70 km)

Christian Kimmerlen

Sonntag, 03.10.2004 *
Stadtteilgruppe Nordwest

ZUM SOSSENHEIMER SPEIERLING
Abfahrt: 13:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Speierling gibt dem Stoffche Halt und herben
Geschmack. Aber wer kennt schon diesen
urigen Baum und seine seltsamen Frichte?
Einige Exemplare dieser Spezies finden sich
noch im Sossenheimer Unterfeld, das wir auf
verschlungenen Wegen durchstreifen. In So-
ssenheim selbst haben wir ein dulerlich eher
unauffalliges  Nostalgiker-Café mit einer
phantastischen Auswahl an frischen Kuchen
im Visier. Ein Geheimtipp, den wir nur unseren
Radlerkumpanen verraten.

(25 km)

Freya und Alfred Linder

Sonntag, 03.10.2004 * *
ZUM BAHAI-TEMPEL

Abfahrt: 10:00 Uhr - Hochst (= Seite 9)
Die Hinfahrt erfolgt auf Wegen des Vordertau-
nus und Uber Eppstein zum Bahai-Tempel.
Von hier geht es mit ordentlichen Steigungen
Uber Lorsbach und den Lorsbacher Kopf
(Waldgaststatte) nach Hofheim und entlang
des Schwarzbaches bis zum Main, der uns
den Weg zurlck nach Hochst weist. Hier las-
sen wir auf dem atmospharisch ansprechen-

den Schlossplatz die Tour ausklingen. Gefah-
ren wird meist auf land- und forstwirtschaftli-
chen Wegen, so dass unsere Lungen abgas-
frei atmen konnen.

(60 km)

Georg Springer, Hartmut Lange

Mittwoch, 06.10.2004 * %
In Kooperation mit dem Frankfurter Verband
VON GELNHAUSEN NACH HAUSE
Abfahrt: Ffm-Hbf, nach Vereinbarung

Wir fahren mit der Bahn nach Gelnhausen.
Von dort radeln wir am Langenselbolder See
vorbei nach Ruckingen, wo eine Wirtin nur fur
uns ihr Lokal 6ffnet. Danach fahren wir durch
die urige Bulau weiter in das Gelande der
Landesgartenschau in Hanau und folgen der
Kinzig bis zur Mindung. Am Main entlang ra-
deln wir zurick. Ab Muhlheim-Dietesheim
kann mit der S-Bahn abgeklrzt werden.
Schlussrast ist im Rudererdorf. Anmeldung
erforderlich bei Brigitte Rebna, da beschrankte
Teilnehmerzahl bei der Bahnfahrt.

(55 km)

Brigitte Rebna ( 06196 / 42435), E. Kuschel

Sonntag, 10.10.2004 * *
InDerStadt-Tour
ABSEITS DER HOCHHAUSER

- ARCHITEKT-TOUR

Abfahrt: 11:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Unterschiedliche Beispiele neuer Wohnsied-
lungs- und Gewerbearchitektur in Frankfurts
Westen werden angefahren. Jeweils vor Ort
gibt es genauere Informationen zu den Ge-
bauden.

(50 km)

Anne

Wehr, = _

Bertram d’ﬂ /}

Giebeler 1) et "'Fj"!"-"'
A 1A o

Sonntag, 10.10.2004 * k

Stadtteilgruppe Nordwest

STIERSTADTER HEIDE

Abfahrt: 13:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Uber Steinbach radeln wir auf leicht anstei-
genden Wegen zum Naturschutzgebiet Stier-
stadter Heide. Zurickrollen lassen wir uns
Uber Weilkirchen und Niederursel.

(25 km, 198 Hoéhenmeter)

Gerhard Heller, Petra Honermann
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Sonntag, 10.10.2004 * % Kk

DURCH DEN TAUNUS

NACH BAD NAUHEIM
Abfahrt: 09:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Wir strampeln durch den Taunus Uber die
Saalburg und Pfaffenwiesbach nach Bad
Nauheim (Trinkkuranlage, Sprudelhof und
Gradierwerke) und Friedberg (Burg und Alt-
stadt mit Judenbad), wo wir uns jeweils etwas
umsehen. Mittags Picknick mit Panoramablick
ins Usinger Land. Von Friedberg radeln wir
relativ verkehrsfrei durch den higeligen Vor-
dertaunus zuruck.
(80 km)
Wolfgang Preising, Eva Kuschel

15.10. - 17.10.2004 * %k kK

FAHRRADWOCHENENDE
IM SPESSART

Abfahrt: 10:30 Uhr - Hanau Hbf Vorplatz
Wir werden an 3 Tagen den nordlichen
Spessart per Rad erkunden. Dazu nutzen wir
grofldtenteils Waldwege. Da wir zweimal am
gleichen Ort (Habichtsthal) Gbernachten, fah-
ren wir am Samstag nur mit Tagesgepack.
Einige Streckenhdhepunkte (Ruckersbacher
Schlucht, Hafenlohrtal, Wiesblttsee) sind ge-
wiss und der kulinarische und gesellige Aspekt
kommt sicher auch nicht zu kurz.
Bitte Kondition und bergtaugliches Rad (MTB
kann, muss aber nicht sein) mit nicht zu
schmalen Reifen mitbringen.
(70 - 80 km je Tag)
Kosten: 50,00 € (U/F)

42,00 € ADFC-Mitglieder EZZ 5,00 €
Anmeldung: bis 15.09.
juergen.johann@adfc-frankfurt.de ( 762928)

Sonntag, 17.10.2004 * %k *
ZUM BIOKONDITOR NACH BAD KONIG
Abfahrt: 09:30 Uhr - Gerbermihle (= Seite 9)
In Zell hinter Bad Konig befindet sich im Her-
zen des Odenwalds ein traditionsreiches Fa-
milienunternehmen mit Laden und Caféhaus,
das sich der Herstellung oOkologischer Pro-
dukte verpflichtet hat. Bad Konig, auch be-
kannt flir seine Kuranlagen und die Oden-
waldtherme, erreichen wir groftenteils Uber
flache Waldwege. Nur vor dem Mémmlingtal-
Radweg mussen wir einen Hugel Uberqueren.
Ruckfahrt mit RMV.

(70 km)

Jurgen Lutz, Dejan Olipic

Mittwoch, 20.10.2004 * Kk *
ZUR MATHILDENHOHE

Abfahrt: 10:00 Uhr - Romer (= Seite 9)
Durch den sudlichen Stadtwald, Uber Neu-
Isenburg, Dreieich und die Prinz-von-Hessen-
Grube radeln wir nach Darmstadt zur Mathil-
denhdhe. Dort wollen wir einkehren, bitte aber
trotzdem etwas zum Essen und Trinken mit-
bringen. Heimwarts fahren wir Uber das Jagd-
schloss Kranichstein, Langen und Buchschlag.
Schlussrast an der Louisa.

(70 km)

Klaus Konrad, Dieter Scheuer, Ulrich Vogt

Sonntag, 24.10.2004 * % S Kk

ASCHAFFENBURG

Abfahrt: 09:30 Uhr - Gerbermuhle (= Seite 9)
Die Radl-Zeit neigt sich dem Ende entgegen,
aber wir besuchen noch einmal diese schone
Stadt in Unterfranken. Viele meinen, dieses
Ausflugsziel, zu dem sicher fast jeder, der in
Frankfurt wohnt und auch nur irgendwie Rad
fahren kann, schon mal gelangt ist, sei nur
entlang des Mains zu erreichen. Wir aber fah-
ren durch den Wald, der im Herbst besonders
reizvoll ist.

(100 km)

Nico Klausner, Dejan Olipic

Sonntag, 31.10.2004 *
InDerStadt-Tour / Stadtteilgruppe Nordwest
FRANKFURTS WILDER OSTEN

Abfahrt: 13:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Warum denn in die Ferne schweifen, sieh, das
Gute liegt so nah. Doch Frankfurts Osten ken-
nen viele nur rudimentar. Thomas Sippel ist
dort geboren, zur Schule gegangen und immer
noch wohnhaft. Er fuhrt uns vom Unfallkran-
kenhaus zum Lohrberg, nach Bergen, in den
Fechenheimer Wald, den Ostpark und zur
Heimat von Eintracht und FSV. Eine Einkehr
in "Bad Bernem" kdnnte den Abschluss bilden.
(max. 25 km)

Freya Linder, Thomas Sippel

Sonntag, 07.11.2004 * % Kk
CHICOREE AM OTZBERG

Abfahrt: 09:30 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Der um diese Jahreszeit besonders wertvolle
Chicorée gilt als blutreinigend, senkt den
Cholesterinspiegel und entgiftet. Das Winter-
gemuse wird in Hessen nur in Lengfeld bei
Otzberg angebaut, wo sich aus den Kochkiin-
sten der Bauerin ein kleines Chicoréerestau-
rant entwickelt hat. Wir fahren via Messel und
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Dieburg und warmen uns bei gutem Essen
auf. Die Ruckkehr erfolgt je nach Anschluss
ab Dieburg oder ab Ober-Roden mit der Bahn.
(70 km)

Jurgen Lutz, Nico Klausner

Sonntag, 14.11.2004 * *
Stadtteilgruppe Nordwest
FRANKFURTS SKYLINE

VOM SCHAFERKOPPEL

Abfahrt: 14:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
An der Nidda geht es bis Bad Vilbel und dann
hinauf nach Nieder-Erlenbach. Es folgt ein
kurzer heftiger Anstieg zum Schaferkdppel
(175 m G.NN). Bei einer Pause geniel3en wir
unter der uralten Kastanie die Aussicht auf
Frankfurt. Die Ruckfahrt geht Uber Dortelweil
an die Nidda. In Berkersheim kehren wir dann
noch gemutlich ein.

(40 km, 200 Hohenmeter)

Doris Fiekers, Michael Dorgarten

Sonntag, 21.11.2004 * K
UBERRASCHUNGSTOUR

Abfahrt: 10:00 Uhr - H6chst (= Seite 9)
Das Ziel der Tour am Totensonntag bleibt vor-
erst unser Geheimnis. Trotzdem kommt jeder
mit Interesse an Radfahren und/oder Kultur
auf seine Kosten. Eine Einkehr in urgemdutli-
cher Umgebung ist naturlich zu dieser Jahres-
zeit "Pflicht".

Die Tourenlange wird dem Wetter angepasst.
(50 - 60 km) Loy

Andrea und ]
Werner Goy

! =

Sonntag, 05.12.2004 * %k *
WEIHNACHTSMARKT AM

SCHLOSS EMMERICHSHOFEN
Abfahrt: 11:00 Uhr - Gerbermuhle (= Seite 9)
Wir kurbeln durch den Rodgau und queren
Uber die Auheimer Brucke den Main. Von dort
erreichen wir Uber Neuwirtshaus das ehemali-
ge Jagdschloss Emmerichshofen. Hier findet
in romantischer Atmosphare ein Weihnachts-
markt statt. Gestarkt von heiRem Apfelwein
und Lebkuchen geht es den Main entlang zu-
ruck.
Anmeldung bei der Tourenleitung.
(60 km)
Anja und Jurgen Johann (& 762928)

Sonntag, 12.12.2004 *
Stadtteilgruppe Nordwest
ZUM WEIHNACHTSMARKT

IN DER NAHE

Abfahrt: 13:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
In Vorfreude aufs Fest besuchen wir einen
Weihnachtsmarkt. Die Auswahl erfolgt sehr
kurzfristig. Je nach Witterung und aktuellem
Angebot geht es nach Bad Vilbel, Massen-
heim, Bad Homburg oder Kronberg. Glihwein
gibt es aber Uberall.

(25 - 35 km)

Freya und Alfred Linder

Sonntag, 19.12.2004 * % % Kk
Mountainbike-Trainingstour
SCHNELLER, HOHER, WEITER

... oder langsamer, niedriger, kiirzer?
Abfahrt: 10:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Gefahren wird bei jedem Wetter, aber letzte-
res bestimmt die Route: Hohe, Lange und Bo-
denqualitat.
300 bis 1000 Hohenmeter.
(15-75km)
Rainer Mai, Dejan Olipic

Sonntag, 09.01.2005 *
Stadtteilgruppe Nordwest
ORCHESTRION-SAMMLUNG

IN NEU-ISENBURG

Abfahrt: 13:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Tour durch den Stadtwald mit anschlieendem
Besuch einer Orchestrion-Sammlung in Neu-
Isenburg. Das Orchestrion ist ein mechani-
sches Musikinstrument mit Orgelpfeifen,
Schlaginstrumenten und Klavier. Solche In-
strumente wurden bis ca. 1920 gebaut.

(30 km)

Gerhard Heller, Petra Honermann

Sonntag, 23.01.2005 * Kk *
HANAU UND KINZIGTAL

Abfahrt: 10:00 Uhr - Eissporthalle (= Seite 9)
Fur die Strecke stehen durchweg asphaltierte,
auto- und steigungsfreie Wege zur Verfigung,
wegen der Jahreszeit dennoch 3 Sterne. Wir
radeln ins Zentrum von Hanau und - sofern es
das Wetter zulasst - weiter bis ins Kinzigtal.
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Spatestens in Gelnhausen lassen wir es uns
in einem Restaurant gut gehen. Danach geht
es mit dem RMV zurtck.

(50 km)

Jurgen Lutz

Sonntag, 30.01.2005 * Kk Kk
Mountainbike-Trainingstour
WEIHNACHTSSPECK?

Abfahrt: 10:30 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Gefahren wird bei jedem Wetter, aber letzte-
res bestimmt Hohen- und Weitenmeter, Kor-
nung und Streckenverlauf.

300 bis 1000 HOhenmeter.

(15-75 km)

Rainer Mai, Dejan Olipic

Sonntag, 13.02.2005 *
InDerStadt-Tour / Stadtteilgruppe Nordwest
WEIHER DER ALTEN WALLANLAGEN
Abfahrt: 14:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Angeregt von der Broschire "Stadtgewasser
in Frankfurt" des Umweltamtes starten wir zu
einer Weihertour. Zuerst radeln wir zum Reb-
stockweiher und dann uber die Europabrucke
zum Sudufer des Mains. Hier fahren wir auf
dem Mainuferweg bis zur FlI6Rerbricke. Nach
dem Uberqueren des Mains erreichen wir die
Wallanlagen und den Rechneigrabenweiher.
Am Ende der Wallanlagen stofl3en wir noch auf
einen Teich in der Nahe der Alten Oper. Zu-
rick geht es uUber Westend und Grlneburg-
park nach Ginnheim, wo wir gemutlich einkeh-
ren.

(22 km)

Doris Fiekers, Michael Dorgarten

Sonntag, 27.02.2005 * %k *
INS KLEINE BRAUHAUS

Abfahrt: 11:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Niddaabwarts geht es Uber Hochst und den
Kelsterbacher Wald nach Halloch ins kleine
Brauhaus, wo wir uns starken und aufwarmen.
Ruckfahrt auf gleichem Wege.

(60 km)

Anja und Jurgen Johann (& 762928)

Sonntag, 13.03.2005 *
InDerStadt-Tour / Stadtteilgruppe Nordwest
WARTENTOUR

Abfahrt: 13:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
Zuerst fahren wir zur Bockenheimer Warte,
dann weiter zur neu renovierten Galluswarte.
Auf der Main-Neckar-Brucke Uberqueren wir
den Main und fahren hoch zur Sachsenhauser
Warte. Am Rande des Stadtwaldes besichti-
gen wir Reste der alten Landwehr. Nun geht
es in rauschender Fahrt zur Gerbermiuhle, hier
Uberqueren wir wieder den Main und fahren zu
unserer letzen Station, der restaurierten
Friedberger Warte. Hier werden wir einkehren.
Zuruck geht es Uber den Marbachweg und die
Fahrradroute Nordweststadt-Innenstadt nach
Praunheim.

(30 km, 150 H6henmeter) e

Michael Dorgarten .y fefeee s ™

Doris Fiekers _. '

Sonntag, 20.03.2005

. * % %k
AUF UMWEGEN NACH SELIGENSTADT

Abfahrt: 10:00 Uhr - Rémer (= Seite 9)
Hoffentlich finden sich ein paar frihjahrsfeste
Radler, die sich schon zur Saisoneroffnung
vor der traditionellen Einkehr in Seligenstadt
noch den zunftigen Umweg Uber den von
Weinbergen umrahmten Hahnenkamm (ca.
400m 0U.NN) zutrauen. Hinfahrt zwischen Main
und Wetterau; Ruckfahrt vorbei an der Fasa-
nerie und Uber die Dietesheimer Steinbrlche.
ACHTUNG: Falls der Radreisemarkt auf die-
sen Tag fallt (stand bei Redaktionsschluss
noch nicht fest), fallt die Tour aus!

(110 km)

Jurgen Lutz, Rainer Mai

Das ADFC-Radtourenprogramm 2005 erscheint Mitte Marz
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Wanderungen

Sonntag, 21.03.2004 * *
Wanderung

VON LORCH NACH KAUB

Treffen: Ffm-Hbf, nach Vereinbarung

11:15 Uhr - Lorch-Bhf
Bahnfahrt nach Lorch. Gemutlich wandern wir
die Weinberge hinauf mit vielen schonen Aus-
blicken auf den Rhein. Im Niedertal begrif3t
uns der Grenzvogt vom Freistaat Flaschen-
hals. (Was es damit auf sich hat, erfahren wir
dort.) Danach geht es steil bergauf und auf
sanft abfallendem Weg hinunter nach Kaub
(lohnenswerter Rundgang und Einkehr). Bitte
Proviant fur unterwegs mitnehmen. Ankunft in
Frankfurt-Hbf: 18.05 Uhr oder 20.05 Uhr (je-
weils ohne Umsteigen).
Fotos zur Tour im Internet:
www.leserattenforum.de/Irf/Archiv/Bilder.htm

Voranmeldung beim Tourenleiter bis spatestes
20.03.2004 wegen Wochenendticket.

(12 km, 300 Hohenmeter)
Rainer.Pipping@t-online.de (& 95294467)

Sonntag, 28.11.2004 *
Wanderung - Stadtteilgruppe Nordwest

AUF DEN SPUREN DER ROMER

Treffen: 14:00 Uhr - Praunheim (= Seite 9)
An den Altarmen der Nidda und der Ringmau-
er entlang wandern wir in Richtung Romer-
stadt. Hier suchen wir nach den Spuren
(Brunnen, Ofen usw.) der ehemaligen Sied-
lung "vicus Nida". Abschluss der Wanderung
ist der Weihnachtsmarkt an der barocken Auf-
erstehungskirche in Praunheim.

(6 km)

Doris Fiekers, Michael Dorgarten

Radtouren Bad Vilbel

Karfreitag, 09.04.2004 * X
ZUM WETTERAUER DOM IN ILBENSTADT
Abfahrt: 10:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus

In Zusammenarbeit mit dem ADFC Frankfurt
bieten wir eine Fahrt entlang der Nidda zur
900 Jahre alten ehemaligen Klosterkirche in
llbenstadt an. Dort besteht zudem die Mog-
lichkeit, sich mit anderen Teilnehmern aus ei-
ner Reihe von umliegenden Orten Frankfurts
auszutauschen, denn die Tour ist als Stern-
fahrt ausgelegt, siehe Beschreibung Seite 11.

(40 km) Ruckkehr: ca. 17:00 Uhr
Jurgen Knies (& 06101 / 64892)

Maifeiertag, 01.05.2004 2. 8.8 ¢
ZUM HESSENPARK

Abfahrt: 10:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus

Am Ortsrand von Bad Homburg vorbei geht es
durch das Kopperner Tal zum Hessenpark, wo
das traditionelle Maifest des DGB mit musika-
lischen und kabarettistischen Darbietungen
aufwartet und den Besuchern auch lukullische
Angebote von hessisch bis orientalisch ser-
viert werden. Die Ruckfahrt erfolgt tGber die
Saalburg, von wo aus man die Rader talwarts
laufen lassen kann.

(45 km) Ruckkehr: ca. 17:00 Uhr
Dr. Ute Graber-Seildinger (& 06101 / 542256)

Samstag, 15.05.2004 * *
FAHRRADKLIMA IN DER PRAXIS
Abfahrt:  10:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus
Zusammen mit dem Bad Vilbeler Ortsverband
des Bunds fur Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) machen wir einen Echt-
test der Fahrradfreundlichkeit in Bad Vilbel,
indem wir pedalierend die Stadt durchstreifen.
Wir besichtigen und erdrtern sowohl positive
als auch weniger erfreuliche Gegebenheiten
und machen uns Gedanken Uber mdgliche
Verbesserungen. Auch eine Einkehr zwecks
Starkung und Diskussion uber umweltscho-
nende Mobilitat in Bad Vilbel ist vorgesehen.
(30 km) Ruckkehr: ca. 16:00 Uhr
Wulfhard Baumlein (@ 06101 / 12607)

Peter Paul (@ 06101 /541017)

Sonntag, 16.05.2004 * *
AUF DER APFELWEIN- UND
OBSTWIESENROUTE
Abfahrt: 11:15 Uhr - Bad Vilbel, Nordbahnhof
Dieser Tag ist der Rad- und Wandertag der
Hessischen Apfelwein- und Obstwiesenrouten.
Zunachst geht es mit der S-Bahn nach Bru-
chenbriucken. Ab dort werden wir uns mit dem
Rad auf Apfelwein- und Obstwiesenrouten
durch die Wetterau bewegen. Einmal um
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Friedberg herum geht es Uber Dorheim, Ock-
stadt und Rosbach zurtick nach Bad Vilbel.
Dabei passieren wir etliche Stationen der
Route, die zur Einkehr einladen und mit eini-
gen Sonderaktionen Uberraschen werden. Die
Ruckkehrzeit ist stark abhangig davon, wie
ausgiebig wir unterwegs verweilen.

(45 km)

Dieter Dametz (& 06101/ 85517)

Sonntag, 16.05.2004 * &
ZUR STERNBACHER KIRCHE

Abfahrt: 11:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus

Auf dem Nidda-Uferweg gelangen wir Uber
Gronau nach Okarben. Von dort aus geht es
durch den Niddataler Ortsteil Assenheim wei-
ter bis nach Wickstadt, anschlielRend Uber
schattige Wege durch den Wald zur versteckt
gelegenen, erstmals im Jahr 778 erwahnten
Wallfahrtskirche Maria Sternbach. Dort ver-
weilen wir zu einer Besichtigung. Auf dem
Ruckweg ist eine Einkehr vorgesehen.

(48 km) Ruckkehr: ca. 18:00 Uhr
Jurgen Knies (@ 06101 / 64892)

Sonntag, 23.05.2004 * Xk
DREI-BADER-TOUR

Abfahrt: 10:15 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus

Den Nidda-Uferweg entlang radeln wir in
Richtung Frankfurt bis nach Sossenheim. Dort
zweigt der Weg ab in den Vordertaunus nach
Sulzbach und Bad Soden. Nach einer Mit-
tagspause in Oberhochstadt geht es uber
Oberursel und Bad Homburg wieder zurlick an
die Nidda, bevor sich in Bad Vilbel der Kreis
schlief3t.

(65 km) Ruckkehr: ca. 17:00 Uhr
Josef Brickl (& 06034 / 902922)

Mittwoch, 16.06.2004 *
TOUR DE HASSIA

Abfahrt: 12:00 Uhr — B. Vilbel, Altes Rathaus

Sobald die morgens in Frankfurt gestartete
Gruppe in Bad Vilbel angekommen ist, beginnt
auch fur uns Vilbeler diese Tour. Den Auftakt
bildet eine kurze Betrachtung des Brunnens
der Sprudelbuben sowie der Skulptur, die Karl
Friedrich Grosholz darstellt und dessen An-
denken gewidmet ist. Anschlie3end fahren wir
entlang der Nidda uber Dortelweil nach Gro-
nau. In Gronau Uberqueren wir das Flisschen
und gelangen an der Niddermindung vorbei
uber Klein-Karben und Okarben zum Lud-
wigsbrunnen. Nach einer kurzen Rast geht es
auf demselben Weg zurtck zur Besichtigung

des Brunnenbetriebes Hassia & Luisen. Fur
den dortigen Rundgang um 14:00 Uhr bitten
wir wegen begrenzter Teilnehmerzahl um An-
meldung.

(25 km) Ruckkehr: ca. 17:00 Uhr
Anmeldung: bis 14.06.2004

Jurgen Knies (@ 06101 / 64892)

Freitag, 25.06.2004 * %

NACH BAD HOMBURG

Abfahrt: 18:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus

Auf dem Nidda-Uferweg geht es bis zum Ab-
zweig nach Massenheim. Dort treffen wir auf
den Erlenbach und fahren diesen entlang bis
nach Ober-Erlenbach. Wir folgen dem Rad-
weg seitlich der StralRe Uber Bad Homburg-
Gonzenheim bis zur unserem Ziel in Bad
Homburg - Biergarten oder Eiscafé. Der
Ruckweg fuhrt Uber Bad Homburg-Ober-
Eschbach entlang des Eschbachs nach
Frankfurt-Nieder-Eschbach und Harheim. Hier
gelangen wir an die Nidda, die uns wieder
zum Ausgangspunkt zuruckgeleitet.

(28 km) Ruckkehr: ca. 22:00 Uhr
Jurgen Knies

(& 06101 /64892)

Sonntag, 04.07.2004 *
Kinder- und Familientour

NIDDERAU MEETS VILBEL

Abfahrt: 10:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus
Diese Radtour ist ideal fir Familien mit kleinen
Kindern. Auf einer ruhigen, steigungsfreien
Strecke werden wir ca. 15 km zurlcklegen,
um auf halbem Weg eine Gruppe zu treffen,
die ebenfalls mit Kindern aus Nidderau ange-
radelt kommt. In einem gemdutlichen Lokal
werden wir einige Zeit gemeinsam bei einem
Glaschen und einer Brotzeit verbringen, und
auf dem grofRen Spielplatz kommen auch un-
sere jungen Mitradler auf ihre Kosten.

(25 km) Ruckkehr: ca. 15:00 Uhr
Josef Bruckl (@ 06034 / 902922),

Armin Moller (@ 06101 / 582811)
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Samstag, 10.07.2004 * &
NACH RUSSELSHEIM ZUM FEIERN
Abfahrt:  11:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus
Entlang der Nidda geht es zunachst nach
Hochst. Dort Uberqueren wir den Main und
radeln weiter bis nach RuUsselsheim. Am
Nachmittag ab 14 Uhr feiert die dortige ADFC-
Ortsgruppe auf dem Gelande des Naturfreun-
dehauses RuUsselsheim ihr zehnjahriges Be-
stehen. Das mdchten wir mitfeiern. Die Ruck-
kehr ist mit der S-Bahn vorgesehen.

(50 km) Ruckkehr: ca. 19:00 Uhr
Christian Martens (@ 06101 / 128426)

Sonntag, 18.07.2003 2.8.8.8.9

UBER DEN FELDBERG NACH

IDSTEIN ZUM JAZZ
Abfahrt: 08:30 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus
An der Saalburg vorbei fahren wir hoch bis
zum Feldberg, wo wir rastend die Aussicht
geniellen. Anschliellend geht’'s nach rasanter
Abfahrt in den Hintertaunus. In Idstein ver-
weilen wir zur Starkung und haben aufl’erdem
die Gelegenheit, das Treiben auf dem Hes-
sen-Jazz-Festival, das sich um eine Vielzahl
von Open-Air-Buhnen in der Innenstadt kon-
zentriert, zu verfolgen. Die Ruckfahrt erfolgt ab
Niedernhausen per S-Bahn.
(70 km) Ruckkehr: ca. 19:00 Uhr
Dr. Ute Graber-SeiRinger (& 06101 / 542256)

20.08. - 22.08.2004 %k %k ok

DURCH DIE RHON

Abfahrt: : 9:30 Uhr - Bad Vilbel, Nordbahnhof
An diesem Wochenende werden wir mit dem
Rad das Land der offenen Fernen, so die Be-
zeichnung der Hohen der Rhon, erklimmen.
Dabei ist der eine oder andere heftige Anstieg
unvermeidbar. Blicke auf Vogelsberg und Thi-
ringer Wald werden immer wieder fir so man-
che Anstrengung entschadigen. Zum Aufwar-
men starten wir in Wachtersbach und durch-
queren zunachst den Spessart. Die erste
Nacht werden wir auf dem Kreuzberg verbrin-
gen. Dann geht es weiter Uber die Hochrhon
vorbei am Schwarzen Moor. Die zweite Nacht
ist in Ehrenberg-Seiferts geplant. Am dritten
Tag werden wir einen Abstecher nach Thurin-
gen machen und dann uber Tann und den
Milseburg-Radweg, eine ehemalige Bahntra-
sse, unseren Endpunkt Fulda ansteuern, wo
wir die Tour mit muden Beinen geruhsam aus-
klingen lassen kdnnen.

(160 km) Ruckkehr: ca. 20:00 Uhr

Max. 12 Teilnehmer
Kosten: 75,00 € (Bahn, U/F)

65,00 € ADFC-Mitglieder
Anmeldung: bis 01.06.
Joachim Hochstein (@ 06101 / 402907),
Christian Martens (& 06101/128426)

Freitag, 03.09.2004 *
ZUM LUDWIGSBRUNNEN

NACH KARBEN
Abfahrt: 17:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus
Wir fahren auf dem Nidda-Uferweg an Dortel-
weil vorbei nach Gronau. Dort Uberqueren wir
die Nidda an der Niddermundung und gelan-
gen sodann auf ebener Strecke nach Okar-
ben. Dort, am Ludwigsbrunnen, konnen wir die
zwischenzeitlich geleerten Fahrradflaschen
mit frischem Quellwasser auffillen. Auf dem
Ruckweg werden wir noch einkehren.
(25 km) Ruckkehr: ca. 21:00 Uhr
Jurgen Knies (06101 / 64892)

Sonntag, 12.09.2004 * %k
ZWISCHEN NIDDA UND NIDDER

Abfahrt: 10:15 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus
Langs des Niddaufers fahren wir bis nach
Wickstadt, zweigen dann ab und gelangen,
vorbei an der Sternbacher Kirche, zum Kloster
Engelthal. Die Urspringe dieser in einem stil-
len Waldtal der Wetterau gelegenen Benedik-
tinerinnen-Abtei reichen bis in das Jahr 1268
zuruck. Von der Abtei aus fuhrt der Weg zu-
rick an die Nidder. Stationen auf der Ruck-
fahrt sind Altenstadt-Hochst (Mittagspause in
Lokal) sowie Nidderau. Schliel3lich geht’s auf
der Hohen Strale zurtick nach Bad Vilbel.

(65 km) Ruckkehr: ca. 17:00 Uhr
Josef Bruckl (@ 06034 / 902922)

Sonntag, 03.10.2004 * *
ZUM BOTANISIEREN INS ARBORETUM
Abfahrt: 10:00 Uhr - Bad Vilbel, Kurhaus

Die von ADFC und BUND veranstaltete Tour
fuhrt am Frankfurter Norden vorbei ins Arbo-
retum, den Baumpark zwischen Eschborn und
Sulzbach. Dort werden nicht nur deutsche Ei-
chen, sondern auch eine ganze Reihe weiterer
Baumarten zu erkunden sein. Bei Altweiber-
sommerwetter werden wir das Gelande au-
Rerdem fiir ein kleines Picknick nutzen.

(45 km) Ruckkehr: ca. 16:00 Uhr
Woulfhard Baumlein (@ 06101 / 12607),

Peter Paul (@ 06101 /541017)
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Liebe Leserin - Lieber Leser

.... in den Handen halten Sie die Broschire des ADFC-Frankfurt mit dem Radtouren-
angebot flr die neue Radsaison.

Wir, die ehrenamtlichen Tourenleiter des ADFC-Frankfurts, wirden uns sehr freuen, Sie
bei einer der angebotenen Touren begrifRen zu kdnnen, um uns gemeinsam auf den
Weg zu machen und / oder das Tourenziel zu erreichen. Na dann, nichts wie los ....

Liebes Noch-nicht-Mitglied,
eine grolde Unterstutzung fur
uns ware ein kleiner Kosten-
beitrag von lhnen, damit die
Last der Druckkosten auf
mehr Rader verteilt wird, denn
gemeinsam geht vieles
leichter.

Vielen Dank schon jetzt dafir.

Nehmen Sie einfach einen
Uberweisungsauftrag, tragen als Empfanger den ADFC Frankfurt, Kontonummer

77 111 948, BLZ 501 900 00 bei der Frankfurter Volksbank ein, setzen einen Betrag ein
und ab geht die Post.

Dafur halten Sie ein Radtourenprogramm in
der Hand, dass seinesgleichen sucht und
eines verspricht: interessante Touren, nette
Menschen und Spal} auf oder neben dem
Rad, selbst wenn der Himmel einmal weint.

Wem dies nicht ausreicht, dem kdonnen wir nur
sagen: werde Mitglied, stilles oder besser
noch aktives Mitglied und sei herzlich
willkommen. Es gibt viele Moglichkeiten, seine
Energie, sein Wissen und seine Zeit
einzubringen.

Zum Beispiel setzen wir uns fur eine bessere
und umweltfreundlichere Verkehrspolitik ein,
die gerade das Radfahren konsequenter
fordern soll.

Daher nicht warten —
starten -
Mitglied werden.
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H H auch mdglich unter
B e ' 1. r ' tt www.adfc.de

Anschrift

Name, Vorname, Geburtsjahr:

Stralle:
PLZ, Ort: Telefon
Beruf:
Schiler, Student etc.

Ja, ich trete dem ADFC bei und bekomme die Radwelt.
Mein Beitrag unterstutzt die Fahrrad-Lobby in Deutschland und Europa

O Einzelmitglied 38 € / 25 € (ermaRigt)

O Familien-/ Haushaltsmitglied 48 € / 38 € (ermaligt)

Name, Vorname, Geburtsjahr:

Name, Vorname, Geburtsjahr:

Name, Vorname, Geburtsjahr:

Datum, Unterschrift:

Ausflllen und absenden an: ADFC e.V., Postfach 10 77 47, 28077 Bremen oder per Fax an: 0421 / 346 29 50

O Schicken Sie mir eine Rechnung

O ich erteile dem ADFC hiermit eine Einzugsermachtigung
Kontoinhaber:
Konto-Nummer: Bankleitzahl:
Datum, Ort, Unterschrift
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AUTOFREIE SONNTAGE 2003

06.06.2004

HAPPY MOSEL

Schweich - Cochem (140 km), ca. 9 - 19 Uhr
Beide Uferstralten zwischen Schweich und
Cochem

Auskunft: Mosellandtouristik GmbH,

Postfach 1310, 54463 Bernkastel-Kues,

@ 06531/2091

Es handelt sich um den landschaftlich schon-
sten Abschnitt des Moseltals, das hier in vie-
len Windungen verlauft.

20.06.2004

RAD-ERLEBNISTAG AN DER NAHE
Bingen - Nohfelden (Saarland) (ca. 130 km),
10 - 18 Uhr

Auskunft: Naheland-Touristik, 55606 Kirn

@& 067 52 /2055

27.06.2004
TAL TOTAL

Rudesheim - Lahnstein / Bingen - Koblenz

Tal der Loreley, Rhein-Uferstralien B42 RU-
desheim bis Lahnstein und B9 Bingen bis Ko-
blenz-Stolzenfels (120 km), 9 - 19 Uhr
Auskunft: Touristik-Gemeinschaft "Im Tal der
Loreley", Postfach 1263, 56326 St.Goar,
& 067 41

08.08.2004

LIEBLICHES TAUBERTAL

(Bad Mergentheim - Rothenburg 0.d.T. / Det-
wang. 40 km autofrei zwischen Rothenburg /
Detwang und Bad Mergentheim

Auskunft:

www.liebliches-taubertal.de

15.08.2004

AUTOFREIES APPELBACHTAL

Woirzweiler bis Pfaffen-Schwabenheim

(30 km) 9 - 18 Uhr

Auskunft:

Verbandsgemeindeverwaltungen von
Bad Kreuznach & 06 71 /91 21
Wollstein @ 067 03 /302 23
Alsenz-Obermoschel @ 063 62 / 303 31
Rockenhausen @ 063 61/4512 14

29.08.2004
ERLEBNISTAG
DEUTSCHE WEINSTRASSE
Bockenheim - Schweigen (80 km) 10 - 18 Uhr
Auskunft: Pfalzweinwerbung,
Chemnitzer Str. 3, 67433 Neustadt,
@& 063 21/912328
Diese schon seit Jahren stattfindende Ver-

anstaltung ist der Vor-

/1300 laufer aller anderen.
Unbedingt

Zu  emp- 12.09.2004

fehlen, da AUTOFREIES

das KINZIGTAL

Rheintal ja Hanau bis Sinntal-
sehr reiz- Sterbfritz (80 km) 8 - 18
voll ist. Uhr

Auch bei Informationen:

einer sehr

grolRen Teilnehmerzahl fliel3t der Radverkehr
aufgrund der Streckenlange von insgesamt
120 km.

01.08.2004

RADERLEBNISTAG

auf dem Radrundweg Ellerbachtal-
Grafenbachtal (35 km) 10 — 19 Uhr.

Auskunft:

Verbandsgemeindeverwaltung von
Ridesheim @ 0671/37143

Landratsamt Main-Kinzig-Kreis,
Hauptverwaltung Hanau,

& 061 81/292-2320
Hauptverwaltung Gelnhausen,

@& 060 51/ 85-4459
Diese Kinzigtalstrecke ist ausgesprochen ab-
wechslungsreich (Uferwege, Auenwald, freies
Feld, Ortsdurchfahrten, Bundesstralle, leichte
Steigungen).

Alle Angaben sind ohne Gewahr
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FRANKFURT

Informationen
rund ums Raél

Samstag 11.00 - 13.00 Uhr

(Mitte Okt. bis Mitte Marz samstags geschlossen)

ADFC Frankfurt am Main e.V.

Fichardstr. 46, 60322 Frankfurt

Tel. 069 - 944 101 96, Fax 069 - 944 101 93
www.ADFC-Frankfurt.de



http://www.ADFC-Frankfurt.de

	ADFC-Adressen und Impressum
	Arbeitsgruppen

	Einleitung
	Hinweise zu den Touren
	Startpunkte
	Inhaltsverzeichnis
	Tagestouren
	Kinder- und Familientouren
	Tagestouren am Mittwoch
	InDerStadt-Touren
	KulTouren
	Frankfurt erFahren
	Nachmittagstouren
	Feierabend-Touren
	Mehrtagestouren

	Die Touren
	März / April
	Mai
	Juni
	Juli
	August
	September
	Oktober
	November
	Dezember / Januar
	Februar / März 2005

	Wanderungen
	Radtouren Bad Vilbel
	Autofreie Sonntage
	Beitrittserklärung



